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„Das PLUS an Einsatz.

Um erfolgreich zu sein,

gebe ich immer 100%:

Tagsüber für meine Kunden,

abends für meinen Verein.“

Einer von hier.

Sascha Hiller
Filialleiter Rahden

+

Volksbank PLUS eG
Lübbecker Land      Schnathorst
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Liebe Sportfreunde des 
TuS Eintracht Tonnenheide,

ein ereignisreiches und arbeitsinten-
sives Jahr liegt hinter uns – ein Jahr, in 
dem wir gemeinsam viel erreicht ha-
ben und die Weichen für die Zukunft 
unseres Vereins gestellt haben.

Ein großer Schritt in Richtung Zu-
kunft war die Installation der neuen 
LED-Flutlichtanlage. Sie sorgt nicht 
nur für optimale Lichtverhältnisse 
bei Training und Spielen, sondern 
trägt auch zu einer deutlichen Ener-
gieeinsparung bei. Ebenfalls erfreu-
lich ist, dass der geplante Außenbe-
reich offiziell bewilligt wurde. Die 
Planungen und Umsetzungen laufen 
bereits auf Hochtouren. In Eigenleis-
tung und mit großem Engagement 
vieler Helfer wurde bereits einiges 
geschafft: Die Fassade wurde frisch 
gestrichen, die Überdachung fertig-
gestellt und die Pflasterarbeiten für 
den Ausschankwagen abgeschlos-
sen. Außerdem konnten wir einen 
Container anschaffen, um darin un-
ter anderem unseren neuen Rasen-
mäher sicher unterzubringen.

An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön allen ehrenamtlichen Hel-
fern, die mit großem Einsatz, hand-

bereits – und wir können uns alle auf 
ein unvergessliches Festjahr freuen.
In diesem Zuge möchte ich noch alle 
Mitglieder herzlich zur Jahreshaupt-
versammlung am 9. Januar 2026 um 
19:26 Uhr im Rüter Gasthaus einla-
den. Ich würde mich sehr über ein 
zahlreiches Erscheinen freuen, um 
gemeinsam auf das vergangene Jahr 
zurückzublicken und den Start in un-
ser Jubiläumsjahr zu begehen.

Zum Abschluss wünsche ich euch 
allen besinnliche Weihnachtstage, 
einen guten Rutsch und viel Gesund-
heit, Glück und Erfolg im Jubiläums-
jahr 2026.

Mit sportlichen Grüßen
Maik Ahrens

1. Vorsitzender

werklichem Geschick und Herzblut 
anpacken und sich für unseren Ver-
ein einsetzen – ohne euch wäre vie-
les nicht möglich! 

Sportlich war das Jahr 2025 für un-
sere Seniorenmannschaften eine 
echte Berg- und Talfahrt. Besonders 
spannend wurde es bei der 1. Mann-
schaft, die im Entscheidungsspiel ge-
gen Pr. Oldendorf um den Verbleib in 
der Kreisliga A kämpfte. Vor einer 
beeindruckenden Kulisse von knapp 
1.000 Zuschauern konnte das Team 
das Spiel glücklicherweise für sich 
entscheiden – ein Moment, der allen 
Beteiligten sicher noch lange in Erin-
nerung bleiben wird. 

Auch im Breitensportbereich hat 
sich einiges getan. Unter der neuen 
Leiterin Leonie Möhring hat sich die 
Abteilung neu aufgestellt und arbei-
tet mit frischen Ideen und großem 
Engagement an neuen Angeboten.

Ein besonderes Highlight wirft be-
reits seine Schatten voraus: Un-
ser Verein feiert im Jahr 2026 sein 
100-jähriges Bestehen! Die Vorbe-
reitungen für dieses Jubiläum laufen 
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Der Saisonabschluss fand dieses 
Mal ohne Fußball statt. Mit drei 
Bullis und einem PKW starteten 
wir am Freitag Richtung Sauerland. 
Ausgiebige Unternehmungen ha-
ben unsere Jungs genießen dürfen. 
Gemeinsames Frühstücken, etliche 
Grillevents, ein Bowlingabend, ein 
Tennisturnier, das Schwimmpara-
dies. Es war ein Wochenende zum 
Genießen und für jeden etwas da-
bei. Auch die unterhaltsamen Ge-

Mit der A-B-Jugend on Tour im 
Center-Parcs Hochsauerland

A-B-Jugend

spräche bis tief in die Nacht hinein 
hatten ihren Reiz. 
Eine rundum gelungene Abschluss-
fahrt, hat allen sehr viel Spaß ge-
macht. Am Sonntag kamen alle, 
zwar mit etwas Schlafmangel, doch 
bestes gelaunt und heil wieder in der 
Heimat an. 

Freuen wir uns auf ein Neues. 

Glückauf Andreas Mayer
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A-B-Jugend
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  GRABENKAMP 
Land- und Gartentechnik

Gm
bH 49448 Brockum

An der Esse 56
Tel. 05443 8324

32369 Rahden
Mindener Str. 247
Tel. 05771 979850

Forst und Gartenprodukte von Husqvarna.
Kommen Sie vorbei! Wir beraten Sie gerne.

www.grabenkamp.com
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Nach einer Hinrunde der letzten Sai-
son, mit wenig Grund zum Jubeln, 
wollten wir es in der Rückrunde 
besser machen. Die Trainingsbetei-
ligung wurde besser, sodass man 
auch einige Sachen einstudieren 
konnte.

Das spiegelte sich dann auch in 
den Ergebnissen 

wieder, wo-
durch wir 
w e s e n t l i c h 

Mühsam ernährt sich 
das Eichhörnchen – B Jugend

B-Jugend

eingespielter wirkten und mehr 
Spiele gewinnen konnten. Leider 
verloren wir das vorletzte Spiel der 
Saison mit 5:6 und wurden deshalb 
nur 4. in der Kreisliga B. Das High-
light der Rückrunde war das Spiel 
gegen den Tabellenführer, welches 
wir mit 9:1 gewinnen konnten. 
Schade, dass die Leistung aus die-
sem Spiel nicht die ganze Saison 
gezeigt wurde, wodurch wesent-
lich mehr möglich gewesen wäre.
Zur neuen Saison hatte leider Lu-

kas Vogelsang das Traineramt aus 
zeitlichen Gründen beendet. Vielen 
Dank für deinen Einsatz! Neu zur 
Mannschaft ist Tim Möhlenpage ge-
kommen. Nach vielen Jahren in der F 
Jugend hat er eine neue Herausfor-
derung gesucht.

Also mit neuem Mut und viel Hoff-
nung auf eine erfolgreichere Saison 
ging es los. Die Hoffnung war aber 
schnell dahin, da uns am letzten Tag 
des Wechselfensters noch 4 Stamm-
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spieler verlassen haben. Es wurde viel 
gesprochen da wir nur noch 14 Spie-
ler zur Verfügung hatten. Trotzdem 
haben wir uns dazu entschieden, eine 
11er Mannschaft zu melden.

Nachdem der neue Kader stand, 
begann die Vorbereitung. Zusam-
men mit der A-Jugend haben wir ein 
Trainingslager am Stadtpokal-Wo-
chenende in die Wege geleitet. Nach 
einer Übernachtung im Vereinsheim 
– und einer kaputten Eistonne – ging 
es dann, gestärkt durch Speis und 
Trank beim hiesigen Spargelhof, 
zum Stadtpokal. Leider ohne Erfolg. 
Dafür war es uns gelungen in der 1. 
Pokalrunde ein kleines Zeichen zu 
setzen. Wir spielten direkt gegen die 
Erste der Jungs aus Preußen. Bis kurz 

vor der Hälfte war es uns gelungen, 
ein 0:0 zu erkämpfen. Nach einer 
Schlappe kurz vor der Hälfte stand 
es 0:3. Dennoch war es unseren 
Jungs zwischenzeitlich gelungen, die 
Preußen durch den 2:3 Anschluss-
treffer im Eintracht Sportpark zit-
tern zu lassen. Leider wieder kein 
Weiterkommen für uns. 

Kein Stadtpokalsieg, kein Weiter-
kommen im Kreispokal. Das zeich-
nete sich auch in den folgenden 
Spielen der Qualifikation ab. Trotz 
der zwischenzeitlich höchsten Tref-
feranzahl der Liga, gab es noch we-
sentlich mehr Gegentore. Es musste 
also etwas am Abwehrverhalten der 
gesamten Mannschaft, insbeson-
dere der Abwehrkette verbessert 

werden. Nach einigen Trainingsein-
heiten und Umstellungen gelang es 
uns, sicherer zu verteidigen. Leider 
waren wir nicht mehr so torgefähr-
lich und mussten uns in mehreren 
Spielen mit einem Tor Rückstand ge-
schlagen geben.

Somit heißt es für uns ab November 
wieder in der Kreisliga B zu starten. 
Die Jungs sind motiviert und es ist 
viel Potenzial da, um dort ganz oben 
anzugreifen. Neben diesem Ziel gilt 
es natürlich dafür zu sorgen, dass 
die Jungs mit uns viel Spaß in einer 
erfolgreichen Saison haben werden.

Sportliche Grüße,
Olli & Tim
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Die C 9 erzielte in der Rückserie 
2024 /2025 einen guten 3. Platz in 
der Kreisliga B. Die C 11 Jugend be-
endete die Rückserie 2024 / 2025 in 
der Kreisliga A mit dem 2. Platz und 
wurde Vizemeister. Sie war auch 
die einzige Mannschaft, die dem 
Meister JSG Lübbecker Land eine 
Niederlage beibringen konnte. Auf 

das Ergebnis bei-

Bericht der C-Jugend 2025

C-Jugend

der Mannschaften können wir als 
Trainerteam stolz zurückblicken.

In der neuen Saison 2025 / 2026 
haben wir 1 Mannschaft zum Spiel-
betrieb angemeldet. Leider war der 
Kader für 2 Teams zu klein. Das Trai-
nerteam besteht aus Harald Wes-
sel, Stefan Rose und Ralf Treichel. 
Die Mannschaft ist hervorragend in 

die Saison gestartet und hat sich in 
der Qualifikationsrunde souverän 
mit einem Torverhältnis von 28:6 in 
3 Spielen für die Kreisliga A qualifi-
ziert. Hier hoffen wir auch in dieser 
Saison wieder oben mitspielen zu 
dürfen und eine gute Platzierung zu 
erreichen. 

Ralf Treichel  
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Zum Jahresbeginn standen die Hal-
lenkreismeisterschaften, der Rah-
dener Stadtpokal sowie eine Reihe 
weiterer Hallenturniere, u.a. des 
SC Hille und des VfL Frotheim, an. 
Während bei den Hallenkreismeis-
terschaften in diesem Jahr schon in 
der Zwischenrunde Endstation war, 
konnte unsere D-Jugend einen schö-

nen Erfolg feiern und 
das Turnier des 

VfL Frotheim 
für sich ent-
scheiden.

Das Jahr 2025 der JSG-D-Jugend

D-Jugend

Im März hat der VfL Frotheim für 
seine Jugendmannschaften eine 
Fahrt zum Bundesligaspiel des VfL 
Wolfsburg gegen den FC St. Pauli 
organisiert. An dieser Fahrt nahm 
die D-Jugend der JSG  nahezu ge-
schlossen teil und verbrachte ge-
meinsam einen kurzweiligen und 
spannenden Tag.

Die Saison 2024/25 schloss die 
Mannschaft auf einem guten sieb-
ten Platz in der Kreisliga A ab.
Zur neuen Saison 2025/26 wurde 

die Spielgemeinschaft zwischen 
Tonnenheide, Rahden und Fro-
theim weiter fortgesetzt. Allerdings 
hatten wir einen massiven Um-
bruch, sowohl in der Mannschaft 
als auch auf der Trainerbank, zu ver-
zeichnen. Zur neuen Saison haben 
Till Niermeyer, Cedric Ewald, Len-
nart Neuhäuser und Bernd Peith-
mann die D-Jugend als Trainer- und 
Betreuerteam übernommen.

Auf Spielerseite stand den Abgän-
gen in die C-Jugend und Richtung 
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Espelkamp eine erfreulich große 
Zahl an neuen Spielerinnen und 
Spielern aus den E-Jugendmann-
schaften gegenüber, so dass der 
Kader zum Saisonstart aus 24 Kin-
dern bestand. Aufgrund dieser 
Kadergröße wurden eine 9er- und 
eine 7er-Mannschaft für den Spiel-
betrieb angemeldet. Leider hat sich 
sehr schnell herausgestellt, dass die 
Spielerzahl doch nicht ausreichend 
war, um zuverlässig beide Mann-
schaften bedienen zu können, so 
dass die 7er-Mannschaft noch wäh-
rend der Qualifikationsphase wie-
der abgemeldet werden musste.

Bei der Trainingsarbeit stand in den 
ersten Wochen das Kennenlernen 
und Teambuilding im Vordergrund, 
um aus den vielen neuen Gesich-
ter eine Mannschaft zu formen. So 
verwundert es auch nicht, dass es in 
der Qualifikation zur Kreisliga A ge-
gen weitaus eingespieltere Mann-
schaften noch nichts zu holen gab 
und sie schließlich auf dem letzten 
Tabellenplatz beendete

Sieg beim Hallenturnier des VfL Frotheim

Fahrt zum Bundesligaspiel des VfL Wolfsburg
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Die neue Saison bringt frischen 
Wind in die E-Jugend des TuS Ein-
tracht Tonnenheide! Mit insgesamt 
14 motivierten Kindern und einem 
neuen Trainerteam – Marc Ander-
son und Sebastian Drache – startet 

die Mannschaft in 
eine spannende 

Spielzeit.

Neues Team, neuer Mut
Die E-Jugend des TuS Eintracht Tonnenheide kämpft sich zusammen! 

E-Jugend

Da in diesem Jahr sowohl erfahre-
ne Spieler aus der letzten Saison als 
auch neue Gesichter im Kader ste-
hen, muss sich das Team zunächst 
neu finden und einspielen. Das ist 
natürlich kein leichter Prozess – und 
das zeigen auch die ersten Ergebnis-
se: Ein Sieg und ein Unentschieden in 
fünf Spielen stehen bisher auf dem 
Konto. Doch wer die Jungs beim 
Training sieht, weiß: Hier steckt jede 

Menge Potenzial drin!

Die Trainer loben den großen Ein-
satz ihrer Schützlinge: „Die Kinder 
ziehen super mit, geben alles und 
zeigen, dass sie als Team zusammen-
wachsen wollen.“ Genau das merkt 
man auf dem Platz – auch wenn mal 
nicht alles funktioniert, kämpfen die 
Jungs fair, mit Herz und Leidenschaft 
um jeden Ball.
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Ein besonderer Dank geht auch an 
die Eltern, die bei jedem Spiel für 
großartige Stimmung sorgen und 
das Team tatkräftig unterstützen. 
Ohne euch wäre das alles nicht mög-
lich – weiter so!

Die E-Jugend blickt optimistisch 
nach vorn. Mit Teamgeist, Spaß und 
ehrlichem Einsatz wird der Erfolg si-
cher nicht lange auf sich warten las-
sen! 

Marc Anderson
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Unsere F-Jugend ist mit einem neu-
en Trainerteam in die Saison gestar-
tet: Neben Marco Rohrbeck haben 
Wolfgang Wischmeyer, Klaus Ro-

senbohm und Dennis 
Drache die Be-

treuung der 
Mannschaft 
ü b e r n o m -

Mit neuem Trainerteam 
und frischem Elan durch die Hinrunde!

F-Jugend

men. Zusammen sorgen sie mit En-
gagement und Spaß am Fußball für 
frischen Schwung im Team.

Nach einigen Abgängen in die E-Ju-
gend und nur wenigen Neuzugängen 
von den Minis besteht der aktuelle 
Kader aus acht motivierten Spielern. 
Trotz der kleinen Mannschaftsstär-

ke hat die Truppe die Hinrunde sehr 
ordentlich gemeistert. Mit etwas 
mehr Glück und besserer Chancen-
auswertung wäre sogar der ein oder 
andere zusätzliche Sieg möglich ge-
wesen – die Entwicklung weist auf 
jeden Fall in die richtige Richtung!

Ein besonderes Highlight der Hin-

Von links nach rechts: Klaus Rosenbohm (Trainer/ Betreuer), Fiete Drunagel, Malik Fetahu, Tim Krause, Jorik Groß, Jano 
Drache, Tristan Restemeyer, Luk Rohrbeck, Emil Reuter, Wolfgang Wischmeyer (Trainer/ Betreuer)
Es fehlen: Dennis Drache (Trainer/Betreuer) und Marco Rohrbeck (Trainer/Betreuer)
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runde war die Übergabe der neuen 
Trikots, die dank Siegfried und Mar-
lies Schwarze möglich wurde. Er hat-
te den Trikotsatz bei einem Gewinn-
spiel von "Porta Möbel" gewonnen 
und ihn unserer F-Jugend gespendet 
– dafür ein herzliches Dankeschön!

Mit Teamgeist, Freude und Einsatz 
geht es nun in die Rückrunde – wir 
drücken die Daumen und freuen uns 
auf die nächsten Erfolge der Mann-
schaft!
					   
	 Marco Rohrbeck
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Diese Saison sind wir erfreulicher-
weise mit viel Nachwuchs gestartet! 
Zwischen 15 und 20 fußballbegeis-
terte Kinder im Alter von drei bis 
sechs Jahren finden sich jede Woche 
auf unserem Trainingsplatz ein. Die 
Begeisterung ist riesig: Unsere Minis 
sind mit voller Motivation dabei!
Wenn genügend Trainer vor Ort 

sind, teilen wir die 
Kinder in zwei 

Gruppen auf 
– die Jünge-
ren und die 

Unsere Minis sind immer mit viel Spaß dabei!

G-Jugend

Älteren. So können bei den Kindern 
deutliche Fortschritte erzielt wer-
den, was uns optimistisch in die Zu-
kunft blicken lässt.
Auch an den Spieltagen steht der 
Spaß im Vordergrund und es kann 
sich immer wieder über Erfolge ge-
freut werden. Die Kids können darü-
ber sehr stolz sein.
Das Trainerteam besteht weiterhin 
aus Dominik Henke, Marc Ander-
son, Herbert Henke und Saskia May-
er. Seit einigen Monaten unterstützt 
uns außerdem Jonas Wall, worüber 

wir uns sehr freuen. Angesichts der 
großen Kinderzahl und des 3 gegen 
3 - Spielmodus sind helfende Hände 
auf dem Trainingsplatz immer will-
kommen!
Wir freuen uns auf eine ereignis-
reiche Saison mit vielen fußballeri-
schen Highlights und unvergessli-
chen Momenten.
Trainiert wird jeden Mittwoch von 
17-18 Uhr - also kommt vorbei, wir 
freuen uns auf euch!
Saskia Mayer
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Die Minis durften sich freuen: Alle Kinder haben 

gesponserte Pullis bekommen. 

Dafür sagen wir Danke!
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Der 9. Juni 2025 – ein Pfingstmontag 
wie kein anderer – wird sicher den 
meisten Eintracht Fans, Verantwort-
lichen und Spielern noch lange in Er-
innerung bleiben. Denn in einem un-
glaublichen Nerventhriller konnte 
sich die 1. Mannschaft im Abstiegs-
Endspiel gegen den OTSV aus Pr. 
Oldendorf in letzter Sekunde retten 
und so den zeitweise schon sicher 
geglaubten Abstieg aus der Kreisliga 

A abwenden.
Aber eins nach dem anderen. Denn 
dieses Endspiel – sonst ja eher die 
Krönung einer besonders erfolgrei-
chen Saison – sollte überhaupt erst 
am letzten Spieltag der Saison „er-
reicht“ werden. Am letzten Spieltag 
kam nämlich der mit 3 Punkten bes-
ser platzierte OTSV in den Eintracht 
Sportpark und ein überzeugender 
4:1 Sieg von Torstens Mannschaft 

20

Last-Minute-Klassenerhalt: 
Nerventhriller im Endspiel

bedeutete Punktgleichheit der bei-
den Teams und damit ein Entschei-
dungsspiel um den Klassenverbleib 
in der Kreisliga A. In den Tagen vor 
diesem Entscheidungsspiel hat man 
wieder einmal gemerkt, dass wir 
in Tonnenheide wirklich einen be-
sonderen Verein haben: Es wurden 
schnell zwei Fanbusse organisiert 
und der Zuspruch von allen Seiten 
war unglaublich. Dafür geht hier 

1. Mannschaft

20



21

schon einmal ein riesengroßer Dank 
von der 1. Mannschaft an alle Fans 
und Verantwortlichen raus!

In der Nacht vor dem besagten 9. 
Juni konnte sicherlich nicht jeder 
ganz ruhig schlafen und so war am 
Treffpunkt vorm Spiel gewiss etwas 
Nervosität zu spüren, aber noch 
viel mehr die Euphorie, dass man 
die Chance hatte, eine verkorks-
te Saison mit diesem einem Spiel 

doch noch zu retten. Mit einem voll 
besetzten Kader trat man also den 
Weg Richtung Wehdem an und als 
man beim Einlaufen vor ca. 750 Zu-
schauern (davon ein Großteil auf 
Tonnenheider Seite) den Platz be-
trat, war sicherlich auch etwas Gän-
sehaut dabei. 

Nun zum Spiel an sich: Die erste 
Halbzeit war besonders auf Ton-
nenheider Seite durchaus von etwas 

Nervosität geprägt und so ging mit 
einem 0:1 Rückstand in die Kabine. 
Direkt nach Wiederanpfiff gelang 
nach einer Ecke von Sven Schmidt 
der Ausgleich durch eine Kopro-
duktion aus einem Oldendorfer 
Eigentor und Rico Wischmeyer. In 
der Folge war unsere 11 überlegen, 
aber zwingende Chancen wurden 
sich nicht mehr herausgespielt. So 
ging es nach 90 Minuten in die Ver-

Auf der nächsten Seite geht's weiter



längerung und auch hier passierte 
in den ersten 15 Minuten nicht viel. 
Die zweite Hälfte der Verlängerung 
war dafür aber umso spektakulärer: 
Der OTSV erzielte in der 107. Minu-
te die 2:1 Führung und danach ging 
auf Tonnenheider Seite nicht viel. Im 
Gegenteil: Oldendorf erspielte sich 
weitere Chancen, aber ein über-
ragender Yannik Thie hielt die Elf 
vom Großen Stein mit überragen-
den Paraden im Spiel und so nahm 
das Schicksal seinen Lauf. Während 
einige Eintracht Fans schon den 
Sportplatz verließen, setzte Sven 
Schmidt zu einem letzten Sololauf 
an und wurde im Strafraum vom 
Verteidiger des OTSV in der letzten 
Aktion des Spiels zu Fall gebracht: 
Elfmeter! Ich bin mir nicht sicher, 
ob Björn Lüker sich wie so 
häufig den Ball nehmen 
wollte, aber auf jeden Fall 
war es Rico Wischmeyer, 
der sich den Ball nahm und 
damit auch die enorme Ver-
antwortung übernahm. Er 
verwandelte eiskalt und 
es gab einen riesigen Jubel 

auf Tonnen-
heider Seite. 

Aber schnell 
wurde allen 
b e w u s s t , 

dass dies noch nichts bedeute-
te, denn jetzt folgte das Elfme-
terschießen. Auf Tonnenhei-
der Seite verwandelten Lukas 
Koob, Moritz Wiegmann, Ni-
klas Kleinert & Björn Lüker sou-
verän. Beim OTSV wurden die 
ersten Elfmeter auch souverän 
versenkt, aber schließlich war 
wieder Yannik Thie zur Stelle, 
der einen Elfmeter heraus-
fischte. Das bedeutete, dass 
die Eintracht mit dem letzten 
Elfmeter den Klassenerhalt si-
chern konnte und wieder war 
es Rico Wischmeyer, der die 
Verantwortung übernahm. 
Und wieder blieb er cool, ver-
wandelte und so kannte der 
Jubel keine Grenzen mehr. Ein 
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emotionaler Mix aus purer Freude 
und Erleichterung waren nun die 
Grundlage für eine gemeinsame 
Feier, die wahrscheinlich auch den 
meisten Beteiligten in Erinnerung 
bleibt (wobei manche Erinnerungen 
des Abends etwas verschwommen 
sind). Gemeinsam mit allen Spielern, 
Fans, Verantwortlichen und sonsti-
gen Zusprechern der Eintracht wur-
de dieser Last-Minute-Klassenerhalt 
nämlich gebührend beim Krug zum 
Grünen Kranze zelebriert. Auch ein 
Polizeieinsatz konnte diese Party 
nicht stoppen.

An dieser Stelle auch nochmal ein 
Dank an alle Spieler, die in einer 
schwierigen Saison nochmal ausge-
holfen haben, obwohl sie kürzertre-
ten wollten. Insbesondere auch an 
Torben Kreienbrock, der für die letz-
ten drei Spiele verpflichtet wurde 
und maßgeblich zum Klassenerhalt 
beigetragen hat. Und zu guter Letzt 
nochmal ein großes Dankeschön an 
den ganzen Verein und seine Anhän-
ger, die uns als 1. Mannschaft enorm 
in dieser schwierigen Phase gehol-
fen haben und so auch ein wichtiger 
Teil dieses – zeitweise schon für fast 
unmöglich gehaltenen – Klassener-
halts waren.
		

Jonas Friedrich
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Liebe Vereinsmitglieder,

2025 war eines mit Höhen und Tie-
fen. Zeit, das Jahr noch einmal Revue 
passieren zu lassen:

Nach vielen erfolgreichen Spielzei-
ten, in denen die „Zweite“ stets eine 
erfolgreiche, teils sogar dominante 
Rolle in der Kreisliga C spielte, en-
dete die Saison 2024/25 mit dem 
10. Tabellenplatz (von 14). Wäh-
rend man in der Hinrunde noch oben 
mitspielen konnte, ging es in der 

Rückrunde bergab – die Mannschaft 
musste die schwächste Endplatzie-
rung seit vielen Jahren hinnehmen.
Die Gründe dafür sind vielfältig: Es 
rücken wenige Spieler in die Re- 
serve nach, sodass der Altersschnitt 
teils bei deutlich über 32 Jahren liegt 
– und da mit steigendem Alter die 
Knochen auch mal zwicken, steht 
zwischen den Spielen eher Regene-
ration als Training auf dem Plan, was 
sich natürlich auf die Leistung aus-
wirkt.
Zudem wurden einige Spieler in die 

Sind die goldenen Jahre vorbei?
„Erste“ abgestellt, um dort beim 
hochdramatischen und erfolgrei-
chen Endspurt gegen den Abstieg 
aus der Kreisliga A zu helfen.

Trotz sportlicher Rückschläge kam 
der gesellige Teil aber nie zu kurz. 
Denn auch kleine Erfolge können 
groß gefeiert werden. Unter ande-
rem beim Spargelhof Winkelmann, 
der uns mit einem neuen Satz Tri-
kots unterstützte. Dafür sagen wir 
an dieser Stelle nochmals herzlichen 
Dank!

2. Mannschaft
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Zur neuen Spielzeit sollte dann fri-
scher Wind in die Mannschaft kom-
men:
Maik Ahrens übernahm den Posten 
als hauptverantwortlicher Coach 
und wird von einem außergewöhn-
lich großen Trainerteam unterstützt 
– bestehend aus Bastian Heinz, Mar-
kus Drumann, Sascha Bergsieker 
und Tommi Peper. 
Trotz Aufbruchsstimmung starte-
te die neue Saison aber denkbar 
schlecht. Ein anspruchsvolles Auf-
taktprogramm und zahlreiche Ver-
letzungen führten bereits zu Saison-
beginn zu personellen Engpässen 
– teilweise stand der Kader erst kurz 
vor Anpfiff fest. So gingen die ersten 
drei Spiele ohne eigenes Tor verlo-
ren, und die „Zweite“ fand sich mit 
der roten Laterne am Tabellenende 
wieder.

Das Trainerteam reagierte und ent-
wickelte einen humorvollen, aber 
klaren Fünf-Phasen-Plan:
	 Im nächsten Spiel schießen wir  
	 das erste Saisontor. 
	 Danach holen wir den ersten 
	  Punkt. 
	 Anschließend den ersten Sieg. 
	 Dann den ersten Sieg ohne  
	 Gegentor. 
	 Und dann gewinnen wir zwei- 
	 stellig.

Bis auf die letzte Phase – die wegen 
abgesagter Partien vertagt wurde 
– konnte der Plan tatsächlich umge-
setzt werden! Nach drei ungeschla-
genen Spielen steht die Mannschaft 
zwar noch auf Platz 9 (von 11), doch 
Moral und Spielfreude sind zurück. 
Mit weiteren Punkten und geselli-
gen Mannschaftsabenden – inklusi-

ve geplantem Weihnachtsmarktbe-
such – blicken wir optimistisch auf 
die Rückrunde.

Zum Schluss möchten wir uns bei 
allen Spielern, Fans und Freunden 
der „Zweiten“ bedanken, die uns das 
ganze Jahr über unterstützt haben. 
Besonderer Dank vom Trainerteam 
geht an diejenigen, die immer wie-
der spontan eingesprungen sind – 
ohne euch hätten wir so manches 
Spiel gar nicht bestreiten können!

Die „Zweite“ wünscht allen Ein-
tracht-Mitgliedern ein frohes Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Wir sehen uns am Sportplatz!

Tommi Peper

1.

2.

3.
4.

5.
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Auf zu neuen Ufern, öfter mal was 
Neues oder auch, eine Spielgemein-
schaft aus TuSpo Rahden und Ein-
tracht Tonnenheide: SG Rahden II/
Tonnenheide III !
Was vor einigen Jahren noch nahe-
zu undenkbar schien, ist seit die-

Gemeinsam stärker: Die neue 
Spielgemeinschaft Rahden & Tonnenheide

ser Saison der Fall: zwei Senioren-
mannschaften, eine von unserer 
Eintracht und eine vom "Erzrivalen" 
TuSpo Rahden spielen als Spielge-
meinschaft zusammen. 
Dies kam zustande, da es beim Tu-
Spo einige überraschende Abgänge 

bei der Zweiten Mannschaft gab, 
und auch auf Tonnenheider Seite 
sah es für die Dritte personell nicht 
rosig aus. Federführend für die Idee 
waren anfangs Erik Peper und Maik 
Ahrens. Erik kam auf uns zu und 
fragte, ob wir uns eine Spielgemein-

Hinten von links: Dennis Brokate, Ralf Rosenbohm, Florian Hartke, Armend Sadiku, Sebastian Hagemann, Tobias Blase, 
Marvin Blase, Philip Grote, Betreuer Sascha Bergsieker,
Vorne von links: Sven Schmidt, Steffen Borcherding, Hendrik Gläser, Yannick Möller, Robert Halman, David Jackson, 
Sanasar Harutyunyan und Christian Niemann-Böker.
Es spielen sonst noch mit: Timo Schwarze, Finn Treichel, Yannick Wegehöft, Juli Schubert und Steffen Dyck – sie sind nicht auf 
dem Foto.

3. Mannschaft
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schaft vorstellen könnten, dann 
würde man das versuchen anzuge-
hen. Ein paar Gespräche später war 
es so, dass auf beiden Seiten die 
Idee positiv aufgenommen wurde.
 
Der erste Test folgte dann beim 
Stadtpokal, wo man schon in eini-
gen Ansätzen sah,  dass das spiele-
risch gut zusammenpassen kann. 

Beim Trainerteam sieht es dann so 
aus, dass ich das auf Tonnenheider 
Seite übernommen habe und auf 
Rahdener Yannick Wegehöft und 
Tobi Blase. Die Zusammenarbeit 
klappt sehr gut, wenn einer mal aus-
fällt, kann jemand anders überneh-
men. Das passt.  

Spielerisch läuft es ebenfalls su-
per, der Kader gespickt mit einigen 

alten Hasen und jungen Hüpfern, 
wir haben Spieler von 19 bis 48 im 
Stammkader, hat sich gut zusam-
men gefunden, das erste Saison-
spiel gg. Oppendorf/Oppenwehe 
war gut, man konnte sich einspielen 
und es wurde souverän gewonnen, 
in den weiteren Spielen waren die 
Herausforderungen dann schon 
größer und es war teilweise rich-
tiges Spektakel, wie das 7:6 gegen 
Frotheim und echte Fights dabei, 
wo man aber trotzdem als Sieger 
vom Platz ging.

Wenn man dann doch mal zurück 
liegt, dann hilft einem noch der 
Fußballgott bzw. defektes Flutlicht 
beim Gegner, so dass das Spiel beim 
Stande von 3:0 gegen uns abgebro-
chen werden musste und neu ange-
setzt wird.  

Auch neben dem Platz läuft es gut 
zusammen, der Grillmeister Flori-
an Hartke feuert beim Heimspiel 
den Grill an und auch die ein oder 
andere Runde Hubis hat Eisen-Ralf 
schon an der Bocks Allee verteilt. 
Ein besonderer Dank auch an der 
Stelle an Spieler, die kurzfristig aus-
geholfen haben, wie Eugen Paul, der 
tatsächlich seine Fußballschuhe 
noch gefunden hat.  

Oder Jörg Uphoff (aus unserer SG 
Ü60) und Hartmut Hillmann aus 
der Altliga, die ebenfalls die Schuhe 
geschnürt haben.  

Wir freuen uns, dass das Projekt so 
gut angelaufen ist und schauen ge-
spannt auf die Rückrunde. 

Beste Grüße euer Slash

Mindener Str. 140 · 32369 Rahden · Tel. 05771 821534 · E-Mail: s.bollhorst@ahrens-gartenservice.com



Ein rundum gelungenes Wochenen-
de verbrachten 20 Mitglieder der 
Altliga des TuS Eintracht Tonnenhei-
de Anfang Juli in Brandenburg. Ziel 
des Ausflugs war die befreundete 
SG Blau-Weiß 1912/90 Beelitz, die 
man im Vorjahr in Tonnenheide 
empfangen hatte.

Nach einer Anreise mit kleineren 
Verzögerungen bezogen die Ton-
nenheider ihr Quartier im Hotel Lin-
ther Hof, bevor es zum „Stadion der 
Freundschaft“ ging. Dort fand im 
Rahmen des traditionellen „Spargel 
Cups“ ein Jugendturnier mit 14 E-

Eintrachts Altliga zu Gast bei Freunden in Beelitz

Altliga

Junioren-Teams statt, das die Gäste 
aus Tonnenheide bei sommerlichen 
Temperaturen verfolgten.

Während die mitgereisten Frauen 
gemeinsam mit den Beelitzer Da-
men den Stadtpark und die Anlagen 
der Landesgartenschau besich-
tigten, traten die Altliga-Kicker zu 
einem freundschaftlichen 9-Me-
ter-Schießen an, welches die Ein-
trachtler knapp für sich entscheiden 
konnte. Anschließend traf man sich 
im „Ess-Bahnhof“ in Beelitz zum 
gemeinsamen Abendessen und ge-
mütlichen Ausklang.

Am Sonntag stand ein Besuch des 
Spargelhofs Winkelmann in Klais-
tow auf dem Programm. „Hof-Füh-
rer“ Jürgen Falkenthal begrüßte die 
Gruppe und führte sie über das Ge-
lände. Zum Abschluss lud die Familie 
Winkelmann die Gäste zu Geträn-
ken und Mittagessen ein – natürlich 
mit dem letzten Spargel der Saison.

Gegen Abend kehrten die Eintracht-
Mitglieder wohlbehalten nach Ton-
nenheide zurück. Ein Dank ging an 
die gastfreundlichen Beelitzer um 
Frank Westphal, die Familie Win-
kelmann für die Betreuung und 
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Verpflegung vor Ort, die Familien 
Hesemann und Ahrens für die Un-
terstützung bei den Fahrzeugen und 
das Organisationsteam um Altliga 
Obmann Mario Anderson. Alle wa-
ren sich einig: Dieses Wochenende 
bleibt in bester Erinnerung.

Ein Wiedersehen ist für den 6. Juni 
2026, anlässlich der 100-Jahr-Feier 
in Tonnenheide geplant.

Auf der nächsten Seite geht's weiter

29



Altliga

30



Head

31

www.spargelhof.de



Sportfestauftakt mit Altliga-Turnier
Mit dem traditionellen Altliga-
Turnier startete am Donnerstag-
abend das diesjährige Sportfest 
des TuS Eintracht Tonnenheide. 
Trotz zweier kurzfristiger Absagen 
konnte das Turnier mit vier Mann-
schaften ausgetragen werden. Am 
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Ende hatten unsere Altliga-Kicker 
die Nase vorn und sicherten sich 
den Turniersieg vor dem „Seri-
ensieger“ VfB Fabbenstedt. Auf 
den weiteren Plätzen folgten die 
Teams vom TuSpo Rahden und des 
TuS Oppendorf.

Wie Altliga-Vorstandsmitglied Sa-
scha Hiller berichtete, stand trotz 
der kleineren Teilnehmerzahl der 
Spaß im Vordergrund – ein gelunge-
ner Auftakt für ein abwechslungs-
reiches Sportwochenende in Ton-
nenheide.

Eintracht-Altliga triumphiert in Fabbenstedt
Das Altliga-Team des TuS Eintracht 
Tonnenheide feierte beim Sportfest 
des VfB Fabbenstedt einen weite-
ren Erfolg. Im Rahmen des Turniers 
sicherte sich die Mannschaft den Po-
kalsieg – bereits der zweite Turnier-
sieg innerhalb einer Woche, nach-
dem die Eintracht auch beim eigenen 
Sportfest erfolgreich gewesen war.

Trotz kleiner Besetzung mit nur 
sechs Spielern zeigte das Team gro-
ßen Einsatz. Nach einem 1:0-Erfolg 
gegen den Isenstedter SC zog man 
ins Finale ein, das die Eintracht sou-
verän mit 5:1 gegen die Ü40 des VfB 
Fabbenstedt gewann. „Wir hatten 
keinen Auswechselspieler, mussten 
alle durchhalten – aber es hat sich 

gelohnt“, berichtete Martin Bohn-
horst nach dem Turnier.

Beim Altliga-Turnier in Oppenwehe, 
das anlässlich des Pfingstsportfes-
tes stattfand, belegte die Eintracht 
einen respektablen dritten Platz.

Sascha Hiller

Altliga
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Ü60-SG Rahden-Tonnenheide 
unterliegt im Finale dem BSC Blasheim

Die Ü60-Spielgemein-
schaft Rahden-Tonnenhei-
de hat den Sieg beim dies-
jährigen Barre-Altligacup 
knapp verpasst. Im End-
spiel unterlag das Team 
dem Titelverteidiger BSC 
Blasheim mit 1:3 (1:2).

Dabei verlief die Partie ins-
gesamt ausgeglichen, doch 
individuelle Fehler koste-
ten die SG am Ende den 
möglichen Turniererfolg. 
Bereits nach zwei Minuten 
brachte Andreas Nolte den 
BSC Blasheim per Freistoß 
in Führung. Nach einem Abstim-
mungsfehler in der Defensive konn-
te derselbe Spieler kurz darauf auch 
das 0:2 erzielen. Kurz vor der Pause 
gelang Recep Yavuz der verdiente 
Anschlusstreffer zum 1:2.

In der zweiten Halbzeit drängte die 
SG auf den Ausgleich und hatte in 
Überzahl – nach einer Zeitstrafe ge-

gen Blasheim – gute Möglichkeiten. 
Stattdessen nutzte der Gegner eine 
Unachtsamkeit und stellte auf 1:3. 
Trotz großer Bemühungen blieb es 
beim Endstand.
Betreuer Dirk Wickenkamp zeig-
te sich dennoch zufrieden mit dem 
Auftreten seiner Mannschaft: „Der 
Zusammenhalt in den letzten drei 
Jahren war überragend. Schon der 

Einzug ins Finale war ein großer 
Erfolg.“ Für die kommende Saison 
2025/2026 kündigte er an, dass das 
Team erneut angreifen wolle.

Neben dem Ü60-Team, spielen noch 
eine Ü32 und eine Ü40-Mannschaft 
in der Hallenrunde um den „Barre-
Altliga-Cup“.
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Unsere D-Mädels sind mit viel Spaß 
und Ehrgeiz in die neue Saison ge-
startet! Auch die Trainingsbeteili-
gung ist richtig gut, die Mädels sind 
lernwillig, motiviert und immer mit 
vollem Einsatz dabei.

Durch einige Abgänge zum Som-
mer musste sich das Team erstmal 
wieder neu finden und sich auch an 
das neue Trainergespann bestehend 
aus Pia Blotevogel, Caro Ahrens und 

Mit Spaß und Teamgeist in die neue Saison

D-Mädels

Maria Kleinert gewöhnen. Dennoch 
sind die Mädels gut zusammenge-
wachsen und konnten in den ersten 
Spielen schon zeigen, welches Po-
tential in ihnen steckt! So konnten 
auch schon die ersten Siege einge-
fahren werden. Aktuell steht das 
Team auf einem guten dritten Tabel-
lenplatz – eine tolle Leistung, auf die 
sich aufbauen lässt.

Wir sind übrigens immer auf der 

Von li. n. re.: Venja Kramer, Sophie Gerb, Viktoria Burgstaller, Mathilda Schwandt, Emilia Dießner, Lauressa Laijci, Mariella 
Schwandt, Emilia Kramer 

Suche nach neuen Spielerinnen, die 
Lust haben, mit dem Fußball spielen 
zu starten und Teil unseres Teams zu 
werden.

Wenn du Lust auf eine tolles Team, 
viel Spaß und Bewegung hast, dann 
komm doch einfach mal vorbei. Trai-
ning ist immer dienstags von 17:30 
bis 19:00 Uhr am Sportplatz.

Wir freuen uns auf dich! 
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In der vergangenen Saison sam-
melten unsere Mädels bei meh-
reren Minikickerspieltagen erste 
Erfahrungen und konnten schon 
einige schöne Erfolge feiern. 
 
Zum Sommer 2025 gab es dann 
eine neue Mannschaftseinteilung 

Teamgeist, Freude, Saisonstart!

E-Mädels

innerhalb der Mädchenabteilung, da 
die Altersunterschiede zu groß ge-
worden waren. Unsere E-Mädchen 
bestehen nun aus knapp 15 Spiele-
rinnen der Jahrgänge 2015 bis 2018. 
 
Im Kreis Lübbecke wurde eine ei-
gene Staffel mit insgesamt fünf 

Auf dem Mannschaftsfoto – Hintere Reihe von Links: Melina, Amelie, Hannah, Nora, Leona, Melek, Anna, Jörne
Vordere Reihe von Links: Laura, Leni, Julia, Sunny, Emma, Maira, Faina, Emilia
Es fehlen: Victoria, Melissa & Marleen 

Mannschaften – inklusive uns – ge-
gründet. Der erste Spieldurchlauf 
mit vier Begegnungen ist bereits ab-
geschlossen. Für uns stand dabei vor 
allem das Kennenlernen und die Ge-
wöhnung an das „4+1“-System auf 
einem richtigen Feld, anders als bei 
den Mini-Kickern im Vordergrund. 
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Auch wenn die Ergebnisse noch aus-
baufähig waren, konnten wir in den 
Spielen bereits eine klare Steigerung 
erkennen. Die Mädels sind mit gro-
ßem Einsatz und Freude dabei und 
erscheinen fast immer vollständig 
und hochmotiviert zum Training. 

Wir blicken daher optimis-
tisch auf die Rückrunde 2026 
und freuen uns weiterhin über 
neue Gesichter, die Lust ha-
ben, unser Team zu verstärken. 
 
Training ist immer dienstags von 

17:30 bis 18:45 Uhr im Sportpark & 
im Winter donnerstags von 17:30 
bis 19:00 Uhr in der Grundschule 
Tonnenheide. 

Das Trainerteam 
Laura Lehde, Jörne Will, 

Anna Frenzel und Leni Heselmeier  

1. Spiel der Mannschaft gegen Schnathorst
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Das Foto zeigt von oben links: Lara Schwettmann, Tugce Kirbiyik, Laura Lehde, 
Michelle Braun, Carolin Ahrens, Anika Schmidt

Mitte von links: Florian Tegeler, Linda Detering, Fabienne Kassen, Felina Ramm, Alessa Kimmerle, Alina Hawig, 
Sophia Vogelsang, Laura Bergsieker, Kieren Lange

Von unten links: Anna Frenzel, Eileen Schwarze, Sofie Wiegmann, Lisa Bergholz, Leni Heselmeier

Damen
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… doch zuerst einmal zur letzten Sai-
son: Nach der Qualifikationsrunde 
landeten wir in der „Rückrunde“ als 
9er Mannschaft in der Kreisliga B 
und beendeten die Saison auf dem 
dritten Platz. Eines der Highlights: 
die Mannschaftsfahrt nach Belgien 
mit viel Spiel, Spaß, Sonnenschein 
und Freude.

Unseren Saisonabschluss nutz-
ten wir dann, um uns bei unseren 
Sponsoren, Fans und dem Trainer-

Neue Gesichter in der Damenmannschaft
team zu bedanken.
Gleichzeitig war es an der Zeit, Fetti 
zu verabschieden. Nach 2 Jahren als 
Coach kann er sein Amt aus beruf-
lichen Gründen leider nicht mehr 
weiterführen, bleibt uns aber wei-
terhin als „Edelfan“ erhalten. 
Nochmal Danke für alles, lieber Jan!

Zur neuen Saison 25/26 hat sich nach 
vielen Gesprächen dann etwas 
Neues ergeben: Zu unserer Spielge-
meinschaft stoßen einige Damen 

von Union Varl dazu, die zu-
letzt, ähnlich wie wir, perso-
nell eher knapp aufgestellt 
waren. Sowohl menschlich 
als auch spielerisch ein 
großer Gewinn für unser 
Team.

Doch nicht nur für den Ka-
der gab es Verstärkung: 
Mit Kieren Lange hat Flo-
rian Tegeler einen neuen 
engagierten Trainerkol-
legen an seiner Seite. Sie 
ergänzen sich gut und 
sorgen unter anderem 

dafür, dass die Trainingsbeteiligung 
jederzeit sehr hoch ist und wir be-
reits einiges dazu lernen konnten.
Durch das Trainingslager, einen 
Bingo-Abend und einen Besuch auf 
dem Blasheimer Markt lernten wir 
uns auch außerhalb des Platzes be-
reits schnell besser kennen.

Auf dem Platz war der Start in die 
neue Saison dann mehr als vielver-
sprechend. Das Team präsentiert 
sich mit einer starken Abwehr, vie-
len Toren und großer Spielfreude. 
Selbst unsere größten Kritiker wa-
ren bei dem ein oder anderen Spiel 
mehr als begeistert. 

Aktuell läuft noch die Qualifikati-
onsrunde, doch schon jetzt ist klar, 
dass wir es in die Kreisliga A ge-
schafft haben. Eines unserer Ziele 
ist somit erreicht – jetzt geht es mit 
Vollgas weiter. 

Wir freuen uns über jeden, der uns 
auf dem weiteren Weg unterstützt!

Auf der nächsten Seite geht's weiter
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Damen

Wir sagen Danke … 

...	 an Jan, der uns mit viel Motivation und Freude trainiert hat.

… 	 an Florian Bohnhorst für die neuen Pullover. 

… 	 an den Krug zum grünen Kranze für die neuen Mannschaftsshirts. 

… 	 an Florian Tegeler und Kieren Lange für eure Zeit, Motivation und Geduld.

… 	 an die treuen Fans, die uns jeden Sonntag unterstützen.

Laura Bergsieker
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Breitensport

Badminton!

Nach wie vor die Sportart, die verbindet, fit hält (körperlich und geistig), Spaß 
bringt und bei uns Dienstag für Dienstag die sportliche Woche einläutet.

Im Sommer verlegten wir bei 30 Grad den 

Badmintonabend an Quades Pool mit Wasserball, 

Sangria, Snacks und Wikinger-Schach.
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Um die Spielmöglichkeiten zu erwei-
tern, durften wir uns in der Halle ein zu-
sätzliches Feld in Originalgröße abkle-
ben. Dank Maßband und Zollstock und 
unserer immer gutgelaunten Gruppe 
war dies ruckzuck erledigt. Seither ist 
das Spielen im Doppel anspruchsvoller 
und abwechslungsreicher geworden.

Unsere Spielzeit in der Halle teilen wir gerne mit neuen 
sportbegeisterten oder auch ehemaligen Spielern, 
die mit ihrem Können unsere Abende gewiss bereichern.

Beim Eisstock-
schießen gelang es 
einigen „gekonnt“, 
den Stock an der 
Daube zu platzieren 
(oder auch woan-
ders), was schnell 
für den einen oder 
anderen Lacher in 
der Gruppe sorgte.

Mit dem Rahdener Weihnachtsmarkt wurde dienstags die Weihnachtspause
eingeläutet.

Besonders war unser Weihnachtsevent per Zug zum 

Weihnachtsmarkt nach Bielefeld. Wir schlenderten 

entlang der Weihnachtsbuden und probierten 

verschiedene Warmgetränke.
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Breitensport

BodyBoost 

Unsere Sportgruppe BodyBoost 
wurde im Oktober letzten Jahres 
neu gegründet und hat sich seitdem 
großartig entwickelt. Inzwischen 
zählt die Gruppe einige engagier-
te und motivierte Mitglieder, die 
regelmäßig teilnehmen und mit viel 
Energie dabei sind. 

Ein besonderes Highlight in diesem 
Jahr war unsere gemeinsame Fahr-
radtour im Sommer, die nicht nur 
sportlich, sondern auch gesellig ein 
voller Erfolg war – der perfekte Ab-
schluss vor der Sommerpause! 

Unser regelmäßiges Training findet 
jeden Mittwoch von 19:00 bis 20:00 
Uhr in der Sporthalle Tonnenheide 
statt. Hier steht Spaß an Bewegung, 
Teamgeist und Fitness im Vorder-
grund – wir freuen uns über jede und 
jeden, der mitmachen möchte! 

Leonie Möhring

Lange Str. 49 

31603 Diepenau 

Tel. 05775 271 

info@schmidt-diepenau.de

www.schmidt-diepenau.de
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Breitensport

Darts-Freunde von Eintracht TwentySix

Der Dartsport boomt. Nicht nur 
weltweit, sondern auch ganz be-
sonders in unserem Kreis.
Aktuell stellt „Eintracht Twen-
tySix“  in der Freien Dartliga Müh-
lenkreis und in der Open Dart Liga 
jeweils eine Mannschaft. Für die 
kommende Saison wird die Freie 
Dartliga Mühlenkreis um eine D-
Liga erweitert. Wie werden in der 
C-Liga und der D-Liga mit jeweils 
einer Mannschaft an den Start ge-
hen. Auch in der ODL werden wir 
mit einer Mannschaft antreten. Die 
Trainingsbeteiligung ist nach wie 
vor sehr groß. In geselliger Runde 
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mit bis zu 16 Spielern wird bei je-
dem Training ein Turnier gespielt, 
so dass am Ende eines Quartals ein 
Sieger gekürt wird. Auf Turnieren 
im Kreis sind immer einige unser 
Spieler anzutreffen. Unser Turnier 
zum Sportfest findet immer größe-
ren Anklang. Das Jahr 2026 hat ei-
nige Highlights zu bieten. Angefan-
gen mit der UDC am 10.01.2026 in 
Varl. Vereinsinternes Turnier für alle 
Mitglieder offen im Februar. Und im 
Juni zu 100 Jahren „Eintracht“ wird 
es ein großes Turnier geben. Wer 
also Bock hat, mal Pfeile zu wer-
fen: immer mittwochs ab 19 Uhr 
im Multiraum des Vereinsheimes 
am Eintracht-Sportpark. Pfeile sind 
Vorhanden

Bei Fragen rund um den Dartsport 
bei der Eintracht folgende Sportka-
meraden kontaktieren:
Jan Pretzel: 017681017258 oder 
Günter Marschall: 01771566487
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Breitensport

Fitnessgymnastik
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Breitensport

Eltern-Kind-Gruppe
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Nachdem Irmgard Bruhn die Rü-
ckengymnastikgruppe 16 Jahre be-
treut hatte, hörte sie vor den Som-
merferien 2025 auf und ging in den 
"Ruhestand".

Nachfolgerin ist Kim Irina Bergsie-
ker (34), die schon lange Mitglied 
bei der Eintracht ist. Aktuell gehört 

Breitensport

Hockergymnastik

sie auch zum Kader der Frauenfuß-
ball-SG Tonnenheide/Isenstedt.
Die Eintracht und speziell die Fit-
nessabteilung um Abteilungsleite-
rin Kerstin Benker sind froh, ohne 
große zeitliche Verzögerung ab 
Ende August eine Übungsleiterin 
für die momentan aus 20 Mitglie-
dern bestehende Gruppe gefunden 

zu haben.

Wer noch Interesse an rückenge-
rechter sportlicher Betätigung hat, 
ist jederzeit willkommen, montags 
um 18 Uhr in der Turnhalle der Ton-
nenheider Grundschule zu erschei-
nen und etwas für seine Gesundheit 
zu tun.
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Endlich
  wieder fit!

Verabschiedung Irmgard Bruhn, 
Vorstellung Kim Irina Bergsieker

Nachdem Irmgard Bruhn die Rü-
ckengymnastikgruppe 16 Jahre 
betreut hatte, hörte sie vor den 
Sommerferien auf und ging in den 
„Ruhestand“. Darüber wurde an an-
derer Stelle hier auf der Homepage 
berichtet.
Nachfolgerin ist Kim Irina Bergsie-

ker, die schon lange 
Mitglied bei der Ein-

tracht ist. Aktuell 
gehört sie auch 
zum Kader der 
Frauenfußball-

SG Tonnenheide/ 
Isenstedt. Sie be-

treut die Gruppe be-
reits, wird aber perspek-

tivisch noch eine Weiterbildung 
machen.
Die Eintracht und speziell die Fit-
nessabteilung um Abteilungsleite-
rin Kerstin Benker sind froh, ohne 
große zeitliche Verzögerung eine 
Übungsleiterin für die momentan 
aus 20 Mitgliedern bestehende 

Gruppe gefunden zu haben.
Wer noch Interesse an rückenge-
rechter sportlicher Betätigung hat, 
ist jederzeit willkommen, montags 
um 18 Uhr in der Turnhalle der Ton-
nenheider Grundschule zu erschei-
nen und etwas für seine Gesundheit 
zu tun.
Männlich, weiblich, jung oder alt: 
das ist egal. Die Altersspanne der jet-
zigen Teilnehmer liegt von um die 40 
bis um die 70 Jahre. Unter den Teil-
nehmern überwiegen zurzeit zwar 
die Frauen, aber auch einige Männer 
haben sich seit längerem aufgerafft 
und kommen gerne regelmäßig 
montags in die Turnhalle.
Es ist ein fixer Termin für viele Ein-

Ir m g a r d Br u h n
Ki m  Iri n a B er g si ek er



trachtler: montag abends um 18 Uhr 
treffen sich eine ganze Reihe weib-
licher (und zum Glück mittlerweile 
auch männlicher) Sportkameraden 
in der Tonnenheider Turnhalle, um 
sich bei der Rückengymnastik mit 
Irmgard Bruhn fit zu halten, bzw. um 
auch erst mal fit zu werden.
Irmgard hört nun nach 16 Jahren als 
Übungsleiterin auf. Sie hat mittler-
weile fast das Rentenalter erreicht 
und möchte dies nicht mehr mit der 
ständigen Verpflichtung, montags 
zur Verfügung zu stehen, genießen. 
Bei ihrer Verabschiedung in der 
Spargeldiele Winkelmann wurde 
Irmgard von Wolfgang Wischmey-
er, unserem 2. Vorsitzenden, mit ei-
nem herzlichen Dank und natürlich 

einem Präsent der Eintracht, 
standesgemäß verabschie-
det.
Marlies Schwarze von der 
Gymnastikgruppe und Kers-
tin Benker als Leiterin unserer 
Breitensportabteilung hatten 
ebenfalls Geschenke dabei. 
Die Suche nach einer Nach-
folgerin für Irmgard läuft, so 
Wolfgang. Und man ist guter 
Dinge, dass die Gruppe mit 
einer neuen Übungsleiterin 
ohne zeitliche Verzögerung 
nach denSommerferien 
fortgeführt werden kann.
Irmgard selber äußerte sich 
in ihrer Gruppe folgender-
maßen:

Liebe Sportlerinnen und Sportler,
ich möchte mich noch einmal von Herzen 
bei euch allen bedanken. Sowohl für die 
tollen Geschenke, mit denen ihr mir zum 
Abschied eine große Freude bereitet habt, als auch für die vielen gemeinsame Jahre 
voller Bewegung, Energie und Freude!
Es war für mich eine große Freude und 
Ehre, euch als Übungsleiterin begleiten zu 
dürfen. 
Gemeinsam haben wir nicht nur an
 unserer Fitness gearbeitet, sondern
 auch viele schöne Momente erlebt.
Danke, dass ihr immer wieder mit so viel 
Einsatz und guter Laune dabei wart. 

Mit sportlichen Grüßen 
Eure Irmgard

Breitensport
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Sportliche Radfahrer

Vom Winde verweht…
… wurde fast die Abschlusstour der 
„Dienstags-Radler“ am 21. Septem-
ber. Timo Schwarze und Karsten 
Grabenkamp zeichneten in diesem 
Jahr für die Streckenführung ver-
antwortlich und hatten an Alles ge-
dacht: eine herausfordernde, aber 
landschaftlich und vom Strecken-
profil ausgewogene Route abseits 
großer Straßen, Frühstück in „BENS 
Coffee“, Einkehrmöglichkeiten zur 
Regulierung des Flüssigkeitshaus-
halts und ein stärkendes Abschlus-
sessen in Rüters Gasthaus in Ton-
nenheide.
Einen Gegenspieler aber hatten sie 

nicht auf dem Zettel: den norddeut-
schen Wind! Ein unsichtbarer, erbar-
mungsloser Trainingspartner, der 
sich uns den ganzen Tag über in den 
Weg stellte, egal, welche Richtung 
wir einschlugen.

Frühmorgens trafen wir uns in Ton-
nenheide um unser erstes Ziel anzu-
steuern: den Bahnhof in Lemförde. 
Mit der Regionalbahn haben wir uns 
– entgegen unserem Motto, stets 
nur die eigene Muskelkraft einzu-
setzen – nach Bassum kutschieren 
lassen und uns dort ein kräftigendes 
Frühstück mit stilechtem „Mett-

Igel“ schmecken lassen.

So gestärkt, ging es dann Richtung 
Westen nach Goldenstedt, wo wir 
die wirklich sehenswerte Freizeitan-
lage Hartenbergsee in Augenschein 
nahmen – inklusive des Aushangs 
„geschlossen“ an der Beachbar! 
Kurzer Schockmoment, doch unser 
heimlicher Begleiter Google wusste 
schnell Rat und führte uns nach Va-
renesch. Bewirtung und Service im 
Gasthaus Brandt ließen den kleinen 
Um- und den erbärmlichen Radweg 
dorthin schnell vergessen.
Nun ging es Richtung Südost um 
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dem Wind ein Schnippchen zu schlagen – mit mäßigem 
Erfolg. Die Route führte uns über Barnstorf nach Barver 
zum Tonnenheider Urgestein Wilhelm „Heier“ Busch-
mann, der uns zu einer Bierpause eingeladen hatte. 
Herzlichen Dank, lieber Wilhelm, für diese Stärkung zur 
rechten Zeit!

Weiter ging es mit einer letzten Pause in Pr. Ströhen 
zurück zu Rüters Gasthaus, wo wir bei einer üppigen 
Schnitzelplatte und einigen Kalt- und Warmgetränken 
den Tag und die absolvierten 120 km Revue passieren 
ließen – und unseren Frieden mit dem Wind schlossen…

Insgesamt sind wir von April bis Oktober an 30 Abenden 
knapp 1.500 km geradelt mit Touren zwischen 25 und 
65 km sowie der Abschlusstour. Unsere bunte Truppe 
besteht aus 14 Radlern die – in wechselnder Zusam-
mensetzung – seit über 20 Jahren aktiv ist das mit einer 
bemerkenswerten Altersspanne von 35 – 70 Jahre.
Außerhalb der „Aktivwochen“ während der Sommer-
zeit starten und beenden wir das Jahr mit Geflügel: 
Hähnchenessen im Februar und Entenessen im Novem-
ber sind inzwischen feste Bestandteile unsers Kalenders 
und in diesem Jahr könnten wir zwei zusätzliche High-
lights in unseren Reihen feiern: Reinhold Möller, unser 
Alterspräsident (dem man das aber weder ansieht noch 
merkt!) durfte „nullen“ und David Rawling gelang es im 
Juli, die Königswürde im Schützenverein Tonnenheide 
zu erringen. Selbstverständlich haben wir das spontan 
am Sonntagabend zu einer „Ausfahrt“ in den Königs-
thron genutzt und werden in der kommenden Saison 
wieder ganz besonders Acht geben, dass „Seiner Majes-
tät“ auf dem Rad kein Unheil widerfährt.



542 Kilometer Gemeinschaft
 – die Radtouren 2025

Gestartet sind wir am Donners-
tag, den 03.04.2025. Seit dem 
23.04.2025 finden die Radtouren 
der gemütlichen Radgruppe immer 
mittwochs statt. Die letzte Radtour 
unternahmen wir am 24.09.2025.

Tourenziele: Gehrkens Dreih Klein 
Barl, Biberteich Espelkamp, Teich bei 
Schloss Rahden, Grillplatz Diepenau 
und Lavelsloher Landschaftssee, 

Brammeyers Scheune Frotheim, 
Bockwindmühle Wehe, Fahrradrast-
platz Isenstedt, Alte Schule Gestrin-
gen, Göpelhaus Sielhorst, Nordeler 
Landschaftssee, Schnakenpohl Varl, 
„Bergfest“ Hähnchenessen Gasthaus 
Horstmann Nordel (23 Personen), 
NRW-Nordpunkt Pr. Ströhen, Klei-
ne Tonnenheide-Tour, Moorbahn 
Uchte-Essern, Burgruine Ellerburg 
Fiestel, Greftmühle Nordhemmern, 
Grillplatz Bohnhorsterhöfen, Os-
terwald-Route, Dorfplatz Vehlage, 
Dorfgemeinschaftshaus Varl, Bade-
see Mindenerwald, Schlumps Backs, 

Hermanns Eck Nordel, Hof Spilker 
Schmalge, Burgruine Ellerburg Fies-
tel, Pause an der Greftmühle Nord-
hemmern

Zu erwähnen sei noch, dass wir Anfang 
September mit roten Fahrradjacken 
ausgestattet worden sind. Vielen Dank 
an dieser Stelle an „Taube“ Andreas 
Mayer und an die Stiftung „Standort 
hier“ der Stadtsparkasse Rahden.

Die Radelsaison 2026 beginnt am 
Mittwoch, 8. April, und endet am 
Mittwoch, 23. September. 

GemütlicheRadfahrer

Insgesamt gefahren: ca. 542,0 km 
Durchschnittlich gefahren: 
ca. 21,7 km 
Anzahl Touren:  25
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Treffpunkt: immer mittwochs, 18:30 
Uhr ab Vereinsheim (Tonnenheider 
Kirchweg).

Kürzeste Tour: ca. 11,4 km (Kleine Tonnenheide-Tour)
Längste Tour: ca. 32,8 km (NRW-Nordpunkt Pr. Ströhen, 
mit 2 zusätzlichen Pausen)
Höchste Teilnehmerzahl: 24 (11. Juni 2025, Schnakenpohl Varl)
Geringste Teilnehmerzahl: 4 (2. Juli 2025, 
Kleine Tonnenheide-Tour, 36 °C)
Durchschnittliche Teilnehmerzahl: 15
Neuzugänge: Friedhelm Möhle, Sonja Müller, Sigrid Niemeier, 
Claudia und Heinrich Riesen, Dieter Strathmann
Fleißigster Radler: Friedrich Lösche – 24 Touren
Abschluss-Essen: 1. Oktober 2025, Rüters Gasthaus 
Hahnenkamp mit 22 Personen

Autohaus Rehling
Weher Str. 180 + 185 · 32369 Rahden
info@auto-rehling.de
05771 - 94610

Neuwagen · Jahreswagen · Gebrauchtwagen

www.auto-rehling.de 
 

• Service für alle Automarken nach Herstellervorgaben
• Instandsetzung und Abwicklung von Unfallschäden
• Check und Reparatur von Klimaanlagen
• Achsvermessung mit neuester 3D-Technik
• Reparatur und Austausch von Scheiben
• Täglich Hauptuntersuchungen nach § 29 StVZO (TÜV Nord)

und vieles mehr!

Übrigens begeht die gemütliche Rad-
gruppe im Jahr 2026 ihr 15-jähriges 
Jubiläum! Begonnen haben wir am 7. 

April 2011 mit Tourenleiter Andreas 
Rüter.

Monika Spilker
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Saubermänner rund ums Sportgelände
Es sind nun schon einige Jahre, dass 
wir vom Sportplatzteam rund um 
unser Sportgelände in Aktion sind.  
Ja, ich  möchte sagen, dass wir Ein-
trachtler auf unsere neu gestaltete 
Anlage stolz sein können. Um diese  
aber  weiterhin in einem guten Zu-
stand zu präsentieren, versuchen  wir 
vom Team, aber natürlich  auch mit 
allen anderen Sportlern, unser Ge-
bäude und unsere Plätzen in einem 
möglichst guten Zustand zu halten. 

Nachdem wir nun unsere baulichen 
Maßnahmen abgeschlossen haben, 
wobei wir den Verein sehr gerne mit 
etlichen Stunden unterstützt haben, 
ist weiterhin viel Arbeit angesagt.	
Da sich der Verein in diesem Jahr ent-
schieden hat, das Rasenmähen un-
serer Plätze selbst zu übernehmen, 
haben wir in den Sommermonaten
2-3 mal pro Woche  mit dem neu 
angeschafften Rasenmäher unsere 
Plätze gemäht.				  

Ein ganz besonderer Schachzug ist 
nach meiner Meinung dem Verein 
mit dem runtergezogenen Vordach 
an unserem Sportgebäude gelun-
gen.  Hier haben wir die Firma M. 
Möller mit der Eindeckung der Pfan-
nen unterstützt.	Jetzt können etli-
che Zuschauer unsere Manschaften 
ohne Regenschirm weiterhin anfeu-
ern.
Ja, Eintracht läßt seine Fans nicht im 
Regen stehen.			 

Sportplatz-Team
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Eine weitere spannende Angele-
genheit war die Aufstellung unseres 
Containers. 
Nachdem wir die Fundamente ge-
setzt hatten, war es für den Fahrer 
äußerst schwierig, den Container an 
den angedachten Platz zu bekom-
men. Mit viel Geduld und Geschick 
des Fahrers ist es uns zusammen 
dann doch gelungen, den Container 
an den richtigen Ort zu setzen.  		
				  
Aber nicht nur Arbeit, sondern auch 
Geselligkeit wird bei uns gepflegt. 
Wir treffen uns mehrmals im Jahr zu 
einem Frühstück im Sportlerheim. 

Hier werden dann in lockerer Run-
de die weiterenArbeitseinsätze be-
sprochen.
Einmal im Jahr gönnen wir uns mit 
unseren Partnerinnen auch ein schö-
nes Abendessen.
Wie dem Bericht zu entnehmen ist, 
Langeweile kommt bei uns nicht 
auf.					   
	
Da die Arbeit nicht weniger wird, 
könnten wir auch Verstärkung ge-
brauchen. Zum momentanen Team 
gehören: Wolfgang und Friedhelm 
Bergsieker, Siegfried Schwarze, 
Rudolf Stickan, Hans Werner Tege-

ler (Honka), Reinhard Bohnhorst, 
Günter Helmich, Andreas Mayer 
(Taube), Manuel Scholz, Carsten 
Ruhnke und Herbert Henke.	
Wer also Interesse hat bei uns mit-
zuarbeiten ist jederzeit herzlich will-
kommen.	
	
Von einem ganz besonderen High-
light in diesem Jahr muß ich noch be-
richten: 	Wir wurden vom Verein für 
den Ehrenamtpreis der Stadt Rah-
den vorgeschlagen. Für uns alle eine 
große Überraschung, konnten wir 
hier den 1. Platz des Heimatpreises 
in Empfang nehmen.		
Wir möchten uns noch mal beim 
Verein (für die Nominierung) und 
bei der Jury der Stadt (für die Bewer-
tung) recht herzlich bedanken. Das 
ist für uns vom Team doch ein Zei-
chen, dass unsere Arbeit gewürdigt 
wird. Wir können nun mit einem gu-
ten Gefühl das Jahr 2026 angehen.	
				  
Wir wünschen allen eine besinnliche 
und schöne Weihnachtszeit, bleibt 
oder werdet wieder gesund	

Es grüßt recht herzlich
Herbert Henke 

für das Sportplatzteam 
von Eintracht Tonnenheide



Schiedsrichter

Westfalen-Blatt vom 11. April 2025
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Sportfest
Doppelkopf-Turnier
Insgesamt waren 45 Teilnehmer und Teilnehmerinnen dabei.

 13 Frauen sind absoluter Rekord, so dass auch erstmals 

drei reine Frauenmannschaften teilgenommen haben.

Das Frauenteam der Familie Lehde konnte in der Mann-

schaftswertung einen bemerkenswerten 2. Platz belegen.

 Folgende Ergebnisse wurden erzielt:

 Frauen Einzelwertung: 1. Daphne Lehde

 Männer Einzelwertung: 1. Andreas Mayer

 Mannschaftswertung: 1. Frankreich 98          

Bei den Frauen gab es keine Mannschaftswertung. 

Für einen reibungslosen Ablauf des Turniers sorgte wieder 

Simon Kröger mit Unterstützung durch Eike Stratmann.
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Oldietreff

Oldietreff mit Rekord-Teilnehmerzahl
Das Treffen der Sportkameraden, 
die in den 60er/70er Jahren das 
Gerüst der I. Mannschaft bildeten, 
fand wie immer Anfang Oktober 
statt. Wie im letzten Jahr auch, 
trafen sich (diesmal 18) ehemali-
ge Spieler im Vereinsheim am Ein-
tracht-Sportpark. Insgesamt hät-
ten es 20 sein können, die Gerhard 
Hartmann zu der Mannschaftssit-
zung eingeladen hatte. Einer muss-
te im Vorfeld wegen eines anderen 
Termines absagen und ein zweiter 
fehlte. Frühstück gab es von der 

Bäckerei Kölling mit belegten Bröt-
chen; Kaffee (in rauhen Mengen) 
und auch Kaltgetränke (die aber 
in geringen Mengen) wurden ver-
zehrt. Gerhard hatte wieder einen 
interessanten Vortrag vorbereitet, 
der in ganz vergangenen Zeiten 
(1935) begann und die Geschichte 
des Sportvereins in Tonnenheide 
nachzeichnete. Es ging dann bis ins 
„Jubiläumsjahr“ 1974/75. Vor 50 
Jahren spielte die Mehrzahl der an-
wesenden Sportkameraden in der 
I. Mannschaft. Und im Jahr 1975 

absolvierte die Eintracht 25 Punkt-
spiele (ein Spiel außer Wertung?) 
und setzte dabei sage und schreibe 
25 verschiedene Spieler ein. Und 
auch die Anzahl der Pokal- und 
Freundschaftsspiele kann man sich 
aus heutiger Sicht kaum noch vor-
stellen. Wenn man heute von „eng-
lischen Wochen“ spricht, waren das 
damals schon lange welche. Es wur-
de teilweise an drei aufeinander-
folgenden Tagen Fußball gespielt: 
Punktspiele, unzählige Pokalspiele 
auf Sportfesten, DFB-Pokal, Stadt-
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pokal usw. Gerhard hatte die Bei-
träge mit interessanten Fotos, die 
einige der Teilnehmer noch nicht 
gesehen hatten, bestückt. Das war 
wirklich sehenswert, weil einige 
sich an die dort abgebildeten – zu-
meist geselligen – Veranstaltungen 
erinnern konnten. Es kam aber auch 
vor, dass jemand sich gar nicht wie-
dererkannte. Ja, lang, lang ist's her. 
Es wurden anhand der Fotos Erin-
nerungen wach, die auf die ziemlich 
ärmlichen Verhältnisse in den 50er 
und 60er Jahren auf den damaligen 
Sportgeländen hinter Niegengerd 
oder auch bei Buschmann-Dreisör-
ner herrschten. Gerhard wies da-
her noch auf die arbeitsintensiven 
Arbeitseinsätze hin, die der Verein 

– insbesondere durch das Sport-
platzteam – beim Umbau und dem 
Aufbau des Vereinsgeländes ge-
leistet hatte. Dafür bekam die Ein-
tracht 2025 auch den „Heimatpreis 
der Stadt Rahden“ verliehen. Bei 
zahlreichen Fachgesprächen über 
Fußball und sonstige allgemein 
interessierende Themen verging 
die Zeit wie immer wie im Fluge. 
Nach dem obligatorischen Mann-
schaftsfoto, das das Ehrenmitglied 
des Sportplatz-Teams, Hartmut 
Schmidt, freundlicherweise knips-
te, ging es noch zu einem Rundgang 
durch die Räumlichkeiten und über 
das Eintracht-Sportparkgelände. 
Mit dem Wunsch nach Gesund-
heit verabschiedeten sich dann die 

Sportkameraden. Nächstes Jahr 
will man sich wieder treffen. Dann 
will man die Saison 1975/76 Revue 
passieren lassen. Mit dabei wa-
ren dies Jahr: Gerhard Hartmann, 
Wolfgang Bergsieker, Hans Werner 
Tegeler, Horst-Hermann Tegeler, 
Erhard Bösch, Günter Mayer, Wal-
ter Eickenhorst, Karl-Heinz Strunk, 
Reinhold Möller, Herbert Henke, 
Christian Streich, Karl-Heinz Rabe, 
Reinhard Latzel (er reiste wieder 
aus dem Emsland nach Tonnenhei-
de an), Ewald Meier, Gerhard Fran-
ke, Manfred Langhorst, Siegfried 
Schwarze und Horst Benker.
					   
					   

Wolfgang Bergsieker
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Heimatpreis

TuS Eintracht Tonnenheide e.V. erhält den 
1. Platz beim Heimatpreis 2025

Seit 2022 wird in Rahden der Hei-
matpreis, der vom Land Nordrhein- 
Westfalen mit insgesamt 5.000 € 
gefördert wird, verliehen. In die-
sem Jahr wurde der Preis vom Ar-
beitskreis auf einen ersten Platz 
(2.000 €) und zwei zweite Plätze 
(jeweils 1.500 €) aufgeteilt. 

Mit großer Freude wurde das 

Sportplatzteam des TuS Eintracht 
Tonnenheide e.V. am 6. Juni 2025, 
für seinen langjährigen und tatkräf-
tigen Einsatz rund um den Sport-
park Tonnenheide geehrt. Die Stadt 
Rahden verlieh dem engagierten 
Team den ersten Platz des diesjähri-
gen Heimatpreises – eine Auszeich-
nung, die Herzblut und Gemein-
schaft sichtbar macht.

In seiner Ansprache würdigte Bür-
germeister Dr. Bert Honsel die 
Leistung mit bewegenden Worten: 
„Dieses Team zeigt eindrucksvoll, 
was durch ehrenamtlichen Einsatz 
möglich ist. Mit Leidenschaft, Zu-
sammenhalt und viel Sachverstand 
haben sie nicht nur die Räumlichkei-
ten im Sportlerheim umgestaltet, 
sondern wahre Werte geschaffen.“

Gemeinsam mit Vertreterinnen und Vertreter des Arbeitskreises »Ehrenamt und Seniorinnen und  
Senioren« sowie der Ehrenamtsbeauftragten der Stadt, Heike Krüger, und dem Ortsvorsteher übergab 
der Bürgermeister einen symbolischen Scheck über 2.000 €. 
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Der Umbau hat 800.000 Euro ge-
kostet. 90 Prozent davon sind vom 
Land NRW gefördert worden. die 
restlichen 10 Prozent haben die Eh-
renamtlichen mit der sogenannten 
»Muskelhypothek« als Eigenleis-
tung im wahrsten Sinne des Wortes 
gestemmt.
Besonders hervorgehoben wurde 
das beeindruckende Engagement 
während des umfassenden Um-
baus des Sportlerheims von 2022 
bis Anfang 2025. Eine feste Grup-
pe von rund zehn Ehrenamtlichen 
engagiert sich seit über einem Jahr-

zehnt in mehr als 3.000 Arbeits-
stunden für Pflege und Ausbau des 
Sportparks – vom Rasenmähen bis 
zur Baukoordination.
Ortsvorsteher Christian Krüger 
dankte dem Team herzlich: „Die 
Investitionen in den Sportpark sind 
eine Bereicherung für die ganze 
Dorfgemeinschaft – nachhaltig und 
mit Weitblick.“
Ein Höhepunkt war der Umbau 
des Sportlerheims: Während der 
laufende Spielbetrieb weiterging, 
stemmten die Ehrenamtlichen 
Rück- und Innenausbau sowie viele 

technische Arbeiten. Das Ergebnis: 
Eine moderne Anlage, die Sport und 
Begegnung auf neuem Niveau er-
möglicht.
Mit großer Freude nahm Andreas 
Mayer die Auszeichnung entgegen.  
Herbert Henke betonte stellvertre-
tend: „Ohne die vielen freiwilligen 
Helferinnen und Helfer im Verein 
wären unsere Projekte nicht in die-
ser Qualität realisierbar gewesen.“
Das Preisgeld wird laut Verein für 
die Umgestaltung des Außenge-
ländes sowie für neue Spielgeräte 
eingesetzt.
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Kalender raus! 100 Jahre Eintracht!

Im Jahr 2026 wird der 1926 gegründete TuS Ein-
tracht Tonnenheide 100 Jahre alt. Das soll und 
muss gefeiert werden. Aus diesem Grund hat 
sich ein Projektteam um Basti Heinz daran ge-
macht, ein paar Events zur Feier des Jubiläums 
auf die Beine zu stellen. Deswegen gilt der Ap-
pell an alle Eintracht-Mitglieder und Freunde des 
Vereins: Kalender raus und mitschreiben! Hier 
kommen die Termine für das Jubiläumsjahr:

01.01.2026 
Neujahrs-Schießen im Vereinsheim

Für alle Truppen, die am 01.01. zum traditionel-
len Neujahrs-Schießen durch unser wunder-
schönes Dorf ziehen, spricht der Verein eine 
herzliche Einladung aus, einen Stopp am Ver-
einsheim einzulegen. Hier erwartet ein Emp-
fangskomitee die hoffentlich durstigen Gäste, 
bewaffnet mit Heißgetränken zum Munter 
werden.

Jubiläum



14.02.2026 
Tonnenheider Biathlon

Der Biathlon wird passend zum Ju-
biläumsjahr wieder zum Leben er-
weckt. Am 14.02. steht zunächst um 
14.00 Uhr ein Testspiel der ersten 
Mannschaft gegen den SC Uchte an. 
Die Damen werden parallel auch ein 
Testspiel austragen. Im Anschluss 
wird gegen 16.00 Uhr der Tonnen-
heider Biathlon starten. Auch dieses 
Jahr erwarten wir wieder viele hoch-
motivierte 4er Teams, die ihr Kön-
nen auf den schmalen Latten und 
am Wurfstand unter Beweis stellen 
möchten. Am Vorabend, den 13.02. 
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leitet ein vereinsinternes Darts Tur-
nier im Multifunktionsraum die Fei-
erlichkeiten ein.

18.04.2026 LVM-Ortslauf

Mit Unterstützung der LVM Agen-
tur Timo Schwarze richten wir in 
diesem Jahr den ersten Tonnenhei-
der Ortslauf aus. Dieser läuft nach 
dem Last Man Standing Prinzip ab. 
Es wird innerhalb von 30 Minuten 
eine ca. 4 km lange Runde gelaufen. 
Der Start wiederholt sich jede hal-
be Stunde. Und das so lange, bis nur 
noch einer läuft. Der Sieger des ers-
ten Tonnenheider LVM-Ortslaufes. 

Parallel soll es einen Sponsorenlauf 
in Kooperation mit der Grundschu-
le geben, bei der die Tonnenheider 
Kinder für den guten Zweck laufen. 
Wir hoffen auf viele Schaulustige im 
Eintracht-Sportpark!

05.06.2026 – 13.06.2026 
Tonnenheider Sportfest

Das große Sportfest zum Jubilä-
um erstreckt in 2026 über ganze 
9 (!!!) Tage. An jedem Tag sind alle 
Eintracht-Mitglieder herzlich ein-

Auf der nächsten Seite geht's weiter
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geladen, dabei zu sein. Hier schon 
mal eine kurze und nicht vollstän-
dige Tagesübersicht: Eröffnet wird 
am Freitag den 05.06. mit einem 
großen Darts Turnier unserer Darts 
Abteilung im Festzelt. Am 06.06. 
findet der große Festakt zur Fei-
er des Jubiläums im Festzelt statt. 
Am anschließenden Sonntag, den 
07.06., folgt dann das letzte Pflicht-
spiel unserer ersten Mannschaft zu 
Hause gegen die Zweitvertretung 
von Preußen Espelkamp. Der Mon-
tag, 08.06., steht im Zeichen der Kin-
derabteilung G- bis E-Jugend sowie 
des Breitensportes, die zusammen 

ihr Sommerfest feiern wollen. Am 
Dienstag, den 09.06., richtet der Tus 
Eintracht ein Firmenturnier für die 
umliegenden Firmen aus, woraufhin 
am Mittwoch ein Badminton Turnier 
folgen soll. Der Donnerstag steht 
traditionell im Zeichen der Altliga, 
die zu ihrem Altliga-Turnier einlädt. 
Am Freitag, den 12.06., wird das 
große Tonnenheider Doppelkopf 
Turnier ausgetragen. Der krönende 
Abschluss des Jubiläums-Sportfes-
tes wird das letzte Thekenturnier 
am 13.06.2026. Damit geht eine 
langjährige Erfolgsgeschichte die-
ser Veranstaltung zu Ende. Wir wol-

len daher alle legendären Truppen 
nochmal zu einem letzten Tanz am 
13.06. in den Sportpark bitten.

03.10.2026 Betreuer-Tour

Alle Ehrenamtlichen und Betreuer 
der Eintracht können sich auch die-
sen Termin schonmal fett im Kalen-
der anmarkern. Es wird zwar noch 
nicht verraten, was passiert, aber an 
diesem Tag findet die allseits belieb-
te Betreuer-Tour als Dank für den 
tollen ehrenamtlichen Einsatz statt.

11.12.2026 
Abschluss Jubiläumsjahr

Das dann hoffentlich erfolgreiche 
Jubiläumsjahr 2026 soll einen krö-
nenden Abschluss finden. Eine ge-
meinsame Weihnachtsfeier mit dem 
gesamten Verein wird hoffentlich 
die Eintracht-Familie nochmal mehr 
zusammenschweißen.

Das gesamte Jubiläumsjahr soll im 
Zeichen des Ortes, der Gemein-
schaft sowie der ansässigen Vereine 
stehen. Für weitere Ideen, freiwillige 
Helfer und sonstige Unterstützung 
sind wir jederzeit offen.

Termine Jubiläum im Überblick

01.01.2026 Neujahrschießen am Vereinsheim

09.01.2026 JHV Eintracht Tonnenheide

13.02.2026 Vereinsinternes Dartsturnier

14.02.2026 Tonnenheider Biathlon

18.04.2026 1. LVM-Ortslauf in Tonnenheide

04.06.2026 Fronleichnam

05.06.2026

06.06.2026 Offizieller Festakt zum Jubiläum und Sportplatzeinweihung

25.09.2026 Kindergartencup in Tonnenheide

03.10.2026 Betreuertour

11.12.2026 Abschluss Jubiläumsjahr - gemeinsame Weihnachtsfeier

bis 13.06.2026
Sportfest, u.a. mit Aktivitäten aus allen Sparten, Doppelkopf, 
Thekenturnier, Firmenturnier
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Neuer Beirat im Sportverein

Liebe Vereinsmitglieder,

an anderer Stelle in diesem Einwurf 
haben wir schon über die Erstellung 
eines Organigramms und der Wich-
tigkeit für den Verein berichtet.
Aus diesem Grund hat der GF Vor-
stand auch wieder einen neuen 
Beirat ins Leben gerufen. Der neue 
Beirat besteht aus den Mitgliedern: 
Ulrich Rüter,  Horst Schwarze und 
Thorsten Franke. 

Der Beirat soll den GF Vorstand in 
einigen Bereichen unterstützen. 
Dieses kann zum Beispiel auch der 
Besuch bei runden Geburtstagen 
(ab 80 Jahre), bei Trauerfällen oder 
auch bei einem Jubiläum sein.
Des Weiteren soll der Beirat, den 
GF Vorstand in bestimmten Fällen, 
beraten, unterstützen und auch als 
Ideengeber tätig werden. Es ist uns 

vom GF Vorstand wichtig, das wir 
uns von erfahrenen Personen auch 
mal einen Rat holen können.

Der Beirat wird nicht von den Mit-
gliedern auf der Jahreshauptver-
sammlung gewählt. Er wird von uns 
dazu bestimmt. Wir freuen uns das 
die drei langjährigen Mitglieder die-
se Aufgabe übernommen haben.

GF Vorstand
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Bericht für den Einwurf zum 
Thema Organigramm

Alles für Haus, Hof und Garten

www.neise-rahden.de
Weher Str. 38-42 • 32369 Rahden • Tel.: 05771/9716-0

EISE Werkzeug 
Fahrrad 
Haushalt

Seit etwas mehr als einem Jahr 
sind wir dabei für den Verein ein 
Organigramm aufzubauen.  Zu 
unserem Team gehören: Silvia 
Kröger, Eckhard Müller, Andreas 
Mayer, Wolfgang Wischmeyer, 
Mike Ahrens und Horst Schwarze.                                                                                                                                        
Ein Organigramm was ist das? 

Warum braucht der Verein diese?

Was ist der Zweck? 
Diese Fragen kamen natürlich 
am Anfang von allen Seiten.   Mit-
te letzten Jahres hatte Wolfgang 
Wischmeyer einen Experten des 
Westfälischen Sportbundes zum 

Thema Zukunft eines Sportvereins 
nach Tonnenheide eingeladen. Im 
Vorfeld hat er den Verein auf ver-
schiedenen Ebenen durchleuchtet.                                                                                                 
Welche Sportarten werden ange-
boten? Wie bringen sich die Mit-
glieder ein? Ist der Sportverein gut 
für die Zukunft aufgestellt? Usw. 

Organigramm

Auf der nächsten Seite geht's weiter
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In einer lockeren Gesprächsrunde 
zu der unser Vorstand, einige ak-
tive, aber auch passive Mitglieder 
eingeladen hatte, hat uns der Ex-
perte sein Fazit vorgestellt. Er hat 
uns bescheinigt, dass unser Verein 
schon richtig gut aufgestellt ist. Wir 
bieten ein umfangreiches Angebot 
für unsere Mitglieder an. Wir haben 
ein tolles Sportgelände und viele 
Mitglieder sind beteiligt. Um für die 
Zukunft noch besser aufgestellt zu 
sein, hat er uns ein paar Tipps gege-
ben. 
Der Verein sollte auf allen Ebenen 
im Verein, noch mehr Mitglieder für 
die Mitarbeit motivieren und be-
geistern. Zurzeit lasten auf einigen 
Personen zu viele Aufgaben. 
Viele Vereine haben schon heute 
Probleme einzelne Posten im Vor-
stand und bei den Betreuern und 
Übungsleitern zu besetzen. 
Nun war die Frage wie setzen wir 
das um? Wie können wir unseren 
Mitgliedern aufzeigen wer welche 
Aufgaben im Verein hat? Wie kön-
nen wir die Aufgaben besser und 
auf mehr Personen verteilen? Wie 
können wir weitere Mitglieder für 
die aktive Mitarbeit gewinnen?
Aus diesem Grund haben wir uns 
entschlossen, wie in vielen Betrie-
ben schon üblich ein Organigramm 

zu erstellen. Ein Organigramm ist 
eine graphische Darstellung eines 
Vereins.   Es zeigt die Struktur, die 
Verantwortlichkeit, die Beziehun-
gen zwischen den verschiedenen 
Stellen, Abteilungen und Personen.                                                                                             
Der Zweck eines Organigramms ist 
eine Übersicht zu schaffen, damit 
jeder im Verein weiß, wer ist mein 
Ansprechpartner? Wer hat wel-
che Aufgabe? Wer ist für welchen 
Bereich verantwortlich? An wen 
wende ich mich bei Problemen und 
Fragen.
Es soll uns helfen, neue Mitglieder 
zu gewinnen. Schnellere Lösungen 
bei Problemen zu finden. Er soll 
für eine Arbeitsentlastung des ge-
schäftsführenden Vorstandes sor-
gen.          Und vor allem auch weitere 
Mitglieder für die aktive Mitarbeit 
zu motivieren usw.
Im Moment prüfen und überden-
ken wir, ob die bisherige Struktur 
unseres Vereins, für die nächsten 
Aufgaben und für die Zukunft noch 
die richtige ist. Es gibt schon ein paar 
gute Beispiele aus anderen Verei-
nen, wie man sich für die Zukunft 
besser aufstellen kann. Und auch 
wir haben schon ein paar gute An-
sätze herausgearbeitet. Das Ganze 
muss aber auch gut durchdacht und 
auch rechtlich besprochen werden.                                                                                             

Wir vom Team haben gedacht, das 
wir die Sache schneller ausarbei-
ten und den Mitgliedern vorstellen 
können. Aber, wir brauchen noch 
ein wenig mehr Zeit!
Wichtig ist, dass wir später alle ge-
meinsam dieses Projekt leben und 
umsetzten.   
Denn nur dann funktioniert die-
ses auch. Wenn es so weit ist wer-
den wir die Mitglieder über unsere 
Homepage und in einem Aushang 
an unserem Sportgelände darüber 
informieren.                                        
Wir werden dazu auch die weiteren 
Vorstandsmitglieder, Betreuer usw. 
zu einem Info Abend einladen. Das 
wird zwar noch ein bisschen Zeit in 
Anspruch nehmen, aber wir sind auf 
einem guten Weg. Habt noch ein 
wenig Geduld!

Horst Schwarze
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„Wenn wir alle Spiele gewinnnen, 

  können wir Weltmeister werden.“		

    			                      Horst Hrubesch

Nur mal so

„Mal verliert man und mal gewinnen die anderen.“	
	     			            Otto Rehhagel

„Da kam dann das Elfmeterschießen. 
Wie hatten alle die Hosen voll, 
aber bei mir lief's ganz flüssig.“		

    			                                       Paul Breitner

„Die Brasilianer sind ja auch   alle technisch serviert.“		      			                                                           Andreas Brehme

„Mailand oder Madrid,
hauptsache Italien.“	     	

		          Andreas Möller

„Wenn ein Tor fällt, können noch mehr 
  fallen. Aber es muss erst mal eins fallen.“		

    			                                                    Erich Ribbeck

„Ich habe versucht, den Spielern das Gefühl   

   zu geben,dass sie Fehler machen dürfen.

   Das haben sie bis auf wenige Ausnahmen

   gut gemacht.“		
    			                                       Rudi Völler
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Neue LED-Leuchtmittel 
für die 

Sportplatzbeleuchtungen
Endlich ist es geschafft: was viele sich schon beim Bau des Rasen-
platzes Süd erhofft hatten, wurde nun endlich Wirklichkeit. Beide 
Sportplatz-Flutlichtanlagen wurden im Sommer mit stromsparen-
den LED-Leuchten ausgestattet. Eine Firma aus Baden-Württem-
berg ersetzte die alten und als ziemliche Stromfresser bekannten 
Lampen gegen die neuere Technik. Die Bedienung (Ein- und Aus-
schalten der Beleuchtung bzw. einzelner Leuchten) kann durch den 
Platzwart und auch durch berechtigte Übungsleiter nicht nur an Ort 
und Stelle, sondern über eine entsprechende App sogar aus der Fer-
ne erfolgen. Das Gesamtpaket der Maßnahme wurde im übrigen 
u.a. durch Bundesmittel mitfinanziert. Trotzdem musste natürlich 
auch die Eintracht ihren Beitrag dazu leisten. Aber durch die Strom-
einsparung wird der Verein perspektivisch von dem Umrüsten pro-
fitieren.
									       
	 Wolfgang Bergsieker

Nur mal so
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Carolin & Maik Ahrens

Alles Gute zur 

grünen Hochzeit

Felix & Alena Schwarze

Cornelia & Eugen Paul
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Laura & Jonas Lehde

Vanessa & Dominik Morawski



Die Geburtstagsjubilare
Der TuS Eintracht Tonnenheide gratuliert allen Jubilaren recht herzlich
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10 Jahre

Cian Langhorst
Maira Sophie 
Niegengerd
Eva Marie Ahlborn
Melina Joline Diekmann
Connor Lion Drache
Joel Drache
Lukas Heucher
Levi Heucher
Lauressa Lajci
Anastazja Elzbieta 
Mankowska
Jerome Pantenburg
Eliah Pfeifer
Annika Pniowski
Hauke Scholz
Mathilda Schwandt
Mariella Schwandt
Yannik Strathmann

20 Jahre

Tristan Lintelmann
Jonas Marschall
Leon Schwarze

30 Jahre

Alessa Kimmerle
Laura Lehde
Yannik Thie
Henning Tirre
Oliver Domesle
Fabian Drunagel
Stefan John
Alexander Krüger

Jonas Lehde
Jan Möhlenpage
Felix Schwarze
Jan Schwarze
Benjamin Stickanan
Kotenko Thor

 40 Jahre

Martin Bohnhorst
Dennis Brokate
Dominik Henke
Sven Rohlfing
Manuel Seewald
Markus Wehebrink

50 Jahre

René Ahlborn

60 Jahre

Anke Lehde
Uwe Borowski
Andrea Möhlenpage
Ralph Rehling
Bernd Schwarze
Anne Wischmeyer
Achim Zacharias

70 Jahre

Wolfgang Bergsieker
Karola Langhorst
Katharina Neuberger
Karin Röse
Siegfried Schwarze
Horst Tacke
Doris Brauns
Reinhard Dieckmann
Friedrich-Wilhelm 
Hartmann

Herbert Henke
Reinhold Möller
Nelly Schmidt
Helga Thele

80 Jahre

Dieter Echmann

90 Jahre

Hermann Rehling
Irma Schmidt
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Ehrung für eine
50-jährige Mitgliedschaft

Goldene Ehrennadel 
für 35-jährige Mitgliedschaft

Silberne Ehrennadel 
für 25-jährige Mitgliedschaft

Bronzene Ehrennadel
 für 15-jährige Mitgliedschaft

Langjährige Mitglieder

Rico Wischmeyer
Jan Möhlenpage
Andre Hülshorst
Marlis Helmich

Regina Echmann
Harald Bruhn
Martina Böse
Alicia Böse

Brigitte Ahrens
Andre Anderson
Marc Anderson
Mario Anderson
Dieter Depping

Lieselotte Bödeker
Wilfried Bölk
Ingrid Bückmann
Jörg Gatzke
Achim Hoffmeier

Dieter Kolkhorst
Klaus Möller
Inge Palenberg
Jürgen Schwarze

Elke Kröger
Herbert Kröger
Marlies Schröder
Mathias Tegeler
Edith Wehebrink

Andrea Ahrens
Christian Ahrens
Maren Bringewat
Nico Dunker
Tanja Dunker
Lukas Koob
Anik Kröger

Lena Kröger
Yvonne Kröger
Cedric Pascal Marschall
David Rawling
Daniel Rehling
Ralf Rosenbohm
Tina Schmidt
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Zeiten und Ansprechpartner im Breitensport
Eltern-Kind-Gruppe	 Montag 	 16.00 - 17.00 Uhr	 Sabine Schröder		
Turnhalle Tonnenheide			   0151 12794455
		
Rückengymnastik	 Montag  	 18.00 - 19.00 Uhr 	 Kim Bergsieker		
Turnhalle Tonnenheide			   0160 8551409

Wirbelsäulengymnastik 50+ 	 Montag  	 19.30 - 20.30 Uhr 	 Kerstin Benker			 
Turnhalle Tonnenheide			   05771 4096 

Radfahren (sportliche Variante)	 Dienstag  	 18.30 Uhr (Sommerzeit)	 Andreas Rüter		
Eintracht Sportpark			   05771 916883		

Radfahren (gemütliche Variante)	 Donnerstag 	 18.30 Uhr (Sommerzeit)	 Monika Spilker			 
Eintracht Sportpark	 		  05771 4227		
		
Badminton	 Dienstag 	 19.00 - 21.00 Uhr	 Anke Quade
Turnhalle Tonnenheide			   0151 72057777

Yoga	 Mittwoch 	 19.30 - 21.00 Uhr 	 Marion Beneker		
Vereinsheim Tonnenheide			   0157 89662139

Fitnessgymnastik	 Mittwoch 	 18.00 - 19.00 Uhr	 Maria Schwettmann	
Turnhalle Tonnenheide			   05771 951106		

Body Boost	 Mittwoch  	 19.00 - 20.00 Uhr 	 Leonie Möhring
Turnhalle Tonnenheide			   0151 59410894

Hocker-Gymnastik	 Donnerstag 	 15.45 – 16.45 Uhr	 Kerstin Benker 
Turnhalle Tonnenheide			   05771 4096	



Frauen 
Spielgemeinschaft Tonnenheide-Isenstedt	 Trainer 	 Kieren Lange	 0151 18449110	
		  Betreuer 	 Florian Tegeler	 0151 58835155
			 
Dienstag 	 19.00 – 20:30 Uhr	 Eintracht Sportpark		

Donnerstag	 19.00 – 20:30 Uhr	 Sportplatz Isenstedt	

Hinserie Tonnenheide		
Rückserie Isenstedt

Zeiten und Ansprechpartner Frauenfußball
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Zeiten und Ansprechpartner im Mädelsbereich
E-Mädels			 
Dienstag				    Trainerin	 Jörne-Marie Will
						      0171 3824855
17.30 - 18.45 Uhr 
Eintracht Sportpark 						      Leni Heselmeier
						      0170 5565831

						      Laura Lehde
						      0175 8351148

						      Anna Frenzel
						      0152 57568822

D-Mädels		
Dienstag				    Trainerin	 Carolin Ahrens	
17.30 – 19.00 Uhr						      0176 63626178
Eintracht Sportpark
						      Maria Kleinert
						      0151 28750800

						      Pia Blotevogel	
						      0176 83297039



Ansprechpartner für die JSG
Stefan Hohmeier	 Tuspo Rahden	 0151 22980969
Andreas Mayer	 Eintracht Tonnenheide	 0170 8031221
Sven Müller	 VfL Frotheim	 0170 2101830
Andre Krietemeier	 SC Hille	 0160 96204491

Zeiten und Ansprechpartner im Jugendbereich
A-Junioren, JSG Rahden/Hille
Kooperation unter Rahden mit	 Trainer	 Finn Treichel          	 Co-Trainer	 Michael Möller
Tonnenheide, Frotheim und Hille		  0151 26316204		  0176 23492834	
	 		
Montag u. Donnerstag		  Patrick Wood		  Marvin Krieger 
19.00 – 20.30 Uhr		  0173 2750814		  0170 8291899

Mo: Sportplatz Frotheim		  Vait Bühn		
Do: Sportplatz Hille		  0151 28489913
					   
		
B-Junioren, JSG Tonnenheide
Kooperation unter Tonnenheide 	 Trainer 	 Olli Ahrens	 Co-Trainer	 Tim Möhlenpage
mit Rahden und Frotheim		  0170 5809607		  0171 1040898	
	
Montag u. Donnerstag
18.30 – 20.00 Uhr
Eintracht Sportpark

C-Junioren, JSG Frotheim
Kooperation unter Frotheim 	 Trainer 	 Harald Wessel	 Co-Trainer	 Ralf Treichel
mit Rahden und Tonnenheide		  0151 42851085		  0151 22517754
	
Dienstag u. Donnerstag			   C2-Trainer	 Stefan Rose
18.00 – 19.30 Uhr				    0176 51497298
Eintracht Sportpark
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Ansprechpartner für die JSG
Stefan Hohmeier	 Tuspo Rahden	 0151 22980969
Andreas Mayer	 Eintracht Tonnenheide	 0170 8031221
Sven Müller	 VfL Frotheim	 0170 2101830
Andre Krietemeier	 SC Hille	 0160 96204491

Zeiten und Ansprechpartner im Jugendbereich
D-Junioren, JSG Rahden/ Tonnenheide D9
Kooperation unter Rahden mit Tonnenheide
Dienstag	 Trainer	 Fiete Bollmeyer	 Co-Trainer	 Till Niemeyer    
18.00 – 19.00 Uhr		  0151 23567060		  0170 3485622
Sportplatz Frotheim	
		  Bernd Peithmann		  Cedric Ewald
Donnerstag		  0176 53928440		  0152 34563071
17.30 – 19.00 Uhr
Eintracht Sportpark 		  Lennart Neuhäuser
		  0151 16929479

E- Junioren 
Dienstag u. Donnerstag	 Trainer	 Marc Anderson		      
17.00 – 18.30 Uhr		  0170 2876581	
Eintracht Sportpark	
		  Sebastian Drache	
JSG Tonnenheide		  0152 54155099	

F- Junioren
Dienstag	 Trainer	 Wolfgang Wischmeyer		      
17.30 – 18.30 Uhr		  0171 3195108	
	
Donnerstag		  Marco Rohrbeck	
17.30 – 18.30 Uhr		  0175 5909916	
Eintracht Sportpark

G- Jugend „Mini-Kicker“
Mittwochs	 Trainer	 Herbert Henke	 Dominik Henke	 Marc Anderson
17.00 - 18.00 Uhr		  0175 4640150	 0171 2057955	 0170 2876581
	
Eintracht Sportpark		  Saskia Mayer	 Jonas Wall
		  0175 8311299	 0178 1858920
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Zeiten und Ansprechpartner 
im Seniorenbereich

Senioren
Dienstag	 Trainer Senioren	 Torsten Bohnhorst	  
19.00 - 20.30 Uhr		  0152 33737765	

Freitag	 Betreuer 1. Senioren	 Leon Dökel 	
18.30 - 20.00 Uhr		  0151 51038152	
Eintracht-Sportpark 
	 Betreuer 2. Senioren 	 Maik Ahrens	 Bastian Heinz	
		  0170  3136247	 0175 5925605		
		
	 Betreuer 3. Senioren	 Sascha Bergsieker			 
		  0170 5819201	
								      
	
Altherren
Montag 20.30 - 22.00 Uhr	 Betreuer Ü 32 	 Tommi Peper
Stadtsporthalle Rahden		  0160  96788327				  

	 Betreuer Ü 40	 Martin Bohnhorst
		  0151 11466725			 

Dienstag 20.30 – 22.00 Uhr	 Betreuer Ü 60 	 Dirk Wickenkamp
Stadtsporthalle Rahden		  0176 43810617
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1. Vorsitzender	 2. Vorsitzender	 3. Vorsitzender	 1. Kassierer
Maik Ahrens	 Wolfgang Wischmeyer	 Bastian Heinz	 Eckhard Müller
0170 3136247	 0171  3195108	 0175 5925605	 0170 6502250

2. Kassierer	 3. Kassierer	 1. Geschäftsführer	 2. Geschäftsführer
Hartmut Hillmann	 Kevin Basselmann	 Andreas Mayer	 Niklas Loheide
05771 94208	 0173  3536545	 0170   8031221	 0152 55459496

3. Geschäftsführer	 Schiedsrichter-Obmann	 Breitensportfachwartin	 AP JSG: A-D
Eike Stratmann	 David Oliver Jackson	 Leonie Möhring	 Andreas Mayer
0171 1151994	 0175  8835738	 0151 59410894	 0170 8031221

AP: E-G	 AP Frauenfußball	 Altligaleiter	 Kassierer - Altliga
Maria Kleinert	 Carolin Ahrens	 Mario Anderson	 Achim Lintelmann		
0151 28750800	 0176  63626178	 0175 4207896	 05775 966469	

Stv. Kassierer – Altliga	 Altliga-Beisitzer	 Sozialwart	 Platzwart	
Martin Bohnhorst 	 Sascha Hiller	 Thomas Rosenbohm	 Manuel Scholz	
05771 913366	 0175  2942526	 05771 6802	 0170 2824881

Platzwart	 Hausmeister	 Webmaster	
Hans Werner Tegeler	 Hans Werner Tegeler	 Karsten Marek	
05771 5669	 0160  90266275	 0151 19533557

Erreichbarkeit der Vorstandsmitglieder
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Jahreshaupt-
versammlung 2026

des TuS Eintracht Tonnenheide e.V.
Der Vorstand lädt zur Jahreshauptversammlung 

des TuS Eintracht Tonnenheide am Freitag, 
dem 09.01.2026 um 19:26 Uhr im Gasthaus Rüter, 

Hahnenkamp 2, 32369 Rahden ein. 

wir bedanken uns bei den Firmen und 
Freunden des Vereins, die uns bei der 

Gestaltung dieser Ausgabe mit einer Anzeige oder 
Spende unterstützt haben.

Wir wünschen allen, auch im Namen des 
Vorstandes, sowie aller Trainer und Betreuer, ein 
friedvolles Weihnachtsfest und für das neue Jahr 

Gesundheit, Glück und viel Erfolg.

TuS „Eintracht“ Tonnenheide e.V.
Die Redaktion
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Wir freuen uns auf Deine Teilnahme!
Mit sportlichem Gruß

Der Vorstand
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Head

MERKUR ist die führende Marke der MERKUR GROUP und steht für gute Unterhaltung, überall dort, 
wo man spielt. 

Die MERKUR GROUP wurde 1957 von Paul Gauselmann gegründet und ist ein Familienunternehmen 
mit weltweit rund 15.000 Beschäftigten. Mit immer neuen Spielideen und innovativer Technologie 
begeistern „Die Spielemacher“ aus Ostwestfalen heute Millionen Kunden in aller Welt.

Zur MERKUR Spielewelt zählen klassische und virtuelle Automatenspiele, Geldspielgeräte, Sportwetten, 
Spielhallen, Casinos und Spielbanken.

www.merkur.com

Für mehr Informationen 
einfach den Code scannen!

FRÖHLICHE  WEIHNACHTEN 
und ein glückliches neues Jahr!
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Brauereigasthaus Barre‘s Brauwelt
Berliner Straße 123 ∙ 32312 Lübbecke

 05741 2304950
 info@barres-brauwelt.de


